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ÜBER 20 JAHRE ERFAHRUNG 
IN DER AMBULANTEN REHA
Mit unserer Erfahrung helfen wir Ihnen dabei Ihre 

körperliche Leistungsfähigkeit zu verbessern und 

seelisches Gleichgewicht zu finden.

UNSER SERVICE
·    Hol- und Bringdienst durch unseren Fahrdienst

·    Täglich frische Gerichte von hauseigener Küche  

zubereitet

·    Ruhemöglichkeiten in separaten Räumlichkeiten 

·    Viele verschiedene Therapieangebote, wie z.B. 

Ärztliche Betreuung, Medizinisches Gerätetraining, 

Wassergymnastik, Physiotherapie und vieles mehr 

·    Behandlung von Begleiterkrankungen möglich 

·    Wohnortnahe Therapie

TAGSÜBER REHA

AMBULANTE REHABILITATION für die Indikationen: 
KARDIOLOGIE · NEUROLOGIE · ONKOLOGIE 
ORTHOPÄDIE · PSYCHOSOMATIK  
KINDER- UND JUGENDREHA 

WUSSTEN SIE SCHON? 

Wunsch- und Wahlrecht: Sie können sich Ihre 
Reha-Einrichtung aussuchen. Machen Sie von 
Ihrem Wunsch- und Wahlrecht Gebrauch. 
Wir helfen Ihnen gerne dabei!

Sieg Reha in Hennef
Sieg Reha GmbH
Mittelstraße 49-51
53773 Hennef

02242 / 969880 
info@siegreha.de 
www.siegreha.de  

ABENDS ZUHAUSE

DIREKTE
AUFNAHME

Erfahren Sie die schönsten 
Geschichten aus 25 Jahren 
rheinkiesel, begleiten Sie 
uns unter anderem auf 
zehn Rundgängen durch 
die malerischsten Orte im 
Siebengebirge, und lesen 
Sie in diesem Bildband, 
Lesebuch, Reiseführer und 
Nachschlagewerk mehr 
über eine der schönsten 
Regionen Deutschlands.

Sagenhaftes
Siebengebirge
Streifzüge durch die Region
144 Seiten, Format 21 x 21 
cm, Hardcover, Fadenhef-
tung, mit über 100 vierfar-
bigen, teils ganzseitigen 
Abbildungen.
ISBN 978-3-00-043078-7, 
19,95 Euro

In allen

Buchhandlungen

der Region

erhältlich

Ein Geschenk, das Freude macht!

EDITION
25�����

Erhältlich in allen Buchhandlungen oder direkt bei Quartett-Verlag | Erwin Bidder
Im Sand 56 | 53619 Rheinbreitbach | Telefon 0 22 24 - 7 64 82 | E-Mail erwin-bidder@t-online.de

Königswinterer Str. 708 - 710 | 53227 Bonn-Oberkassel
tel. (0228) 44 21 68

Öff nungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr • Sa. 8 - 18 Uhr
www.himmel-und-erde-naturkost.de

bioladen.himmelunderdebioladenhimmelunderde

Unsere Bäckertheke ist
ab 01.10. ab 7.00 Uhr für 

Sie geöff net 

Wir feiern Geburtstag
Im Oktober gibt es 10 % Rabatt auf alle  
Produkte aus dem               Trockensortiment! 
Viele wechselnde Verkostungen laden zum 
Probieren ein!
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Liebe Leserin
und lieber Leser,
der Sommer war sehr groß – und 
sehr, sehr trocken, wie wir am 
Wald, im Garten und am Rhein-
ufer allerorts sehen konnten. 
An vielen Stellen war selbst das 
sonst so unverwüstliche „Un-
kraut“ wie Brennnesseln oder 
das verhasste Drüsige Spring-
kraut vertrocknet. Der Klima-
wandel hinterlässt auch Spuren 
in unserer Landschaft – die seit 
Jahren kränkelnden Nadelbäume 
sind ein Beweis dafür. Wie soll es 
nur weitergehen? Welcher Baum 
macht unsere Region Fit für die 
Zukunft? Diplom-Biologe Ulrich 
Sander stellt Ihnen in dieser Aus-
gabe die Hainbuche vor. Nie ge-
hört? So ging es mir auch – aber 
bei der Lektüre stellte ich fest, 
dass unsere nächsten Nachbarn 
eine Hainbuchen-Hecke rund um 
ihr Grundstück haben. Sicher-
lich steht so ein Baum oder nur 
ein Busch auch bei Ihnen um die 
Ecke. Und sicher werden wir es in 

den nächsten Jahrzehnten häu-
figer mit der Hainbuche zu tun 
haben, denn sie hat die Fähigkeit, 
Hitze und Dürre besonders gut zu 
trotzen. Mehr darüber lesen Sie 
auf Seite 4 bis 6. 
Das Wort „Verlust“ hat meistens 
einen traurigen Beigeschmack 
– es erinnert an Niederlagen, 
Einbußen, Verfall, Rückschläge 
oder gar Schulden. Doch in steu-
erlicher Hinsicht kann es sich 
durchaus lohnen, Verluste zu 
haben – etwa bei der Steuerer-
klärung. Wann man einen Verlust 
gewinnbringend geltend machen 
kann, erklärt Ihnen Rechtsanwalt 
Christof Ankele auf Seite 7: Ver-
lust-reich?! 
Verluste und Niederlagen weg- 
stecken – das muss jeder einmal 
im Laufe seines Lebens, auch je-
der Verein. Umso stolzer kann 
zum Beispiel der Wassersport-
verein Honnef sein, der in diesen 
Tagen auf sein 100-jähriges Be-

stehen zurückblickt. Immerhin 
haben es fünf Vereinsmitglieder 
– darunter eine Frau! -  in den 
vergangenen Jahren geschafft, 
mindestens 40.077 Kilometer 
zu rudern. Einmal um die gan-
ze Welt lässt die Geschichte des 
Vereins und seiner Mitglieder Re-
vue passieren (Seiten 8 bis 10). 
Oft sind es die kleinen Dinge, die 
in Vergessenheit geraten sind 
– so zum Beispiel die gute alte 
Schiefertafel, auf der einst die 
I-Dötzchen ihre ersten Buchsta-
benübungen absolvierten. Heute 
sind es oft Tablet-Computer, auf 
denen schon Kleinkinder mit 
dem Finger malen oder schrei-
ben. Immerhin – das Prinzip 
Wisch & weg bleibt dadurch 
erhalten. Mehr dazu hat Paulus 
Hinz auf Seite 11 aufgeschrieben. 
Einen Vorteil hatten die zerbrech-
lichen Schiefertafeln von einst 
allerdings: Kriminelle konnten 
sie nicht für ihre Machenschaften 
missbrauchen. Für Handy oder 
auch Tablet-Computer mit in-
stallierten Messenger-Diensten 

Editorial

sieht das heutzutage ganz anders 
aus: Kriminalhauptkommissarin 
Marita Wichterich macht Sie 
in diesem Heft auf Betrug per 
Messenger aufmerksam (Seite 
12/13), bevor unser herbstbuntes 
Kaleidoskop Sie über Neues aus 
der Region informiert. Und last 
but not least gibt unser prall ge-
füllter Veranstaltungskalender 
Tipps für die nächsten Wochen. 
Was Sie auf keinen Fall verpassen 
dürfen, ist das Winzerfest Anfang 
des Monats in Königswinter, den 
Kunst- und Genussmarkt in Linz 
am 8/9. Oktober und natürlich 
den traditionellen Bad Honnefer 
Martini Markt vom 25. bis zum 
30. Oktober. 
Einen wunderschönen, goldenen 
und vor allem einen gesunden 
Oktober für Sie und Ihre Lieben! 
Ihre 

STRANG
F L I E S E N

IHR SPEZIAL IST
FÜR FLIESEN

www.fliesen-strang.de

Wenige Minuten von Ausfahrt RRH an der Nord-Brücke A565
BN-Beuel Niederkassel. Dann links und 2. Ampel rechts.

Besuchen Sie unsere über 1.000m² große Ausstellung in
Troisdorf und lassen Sie sich inspirieren und individuell
beraten.

BADEZIMMER
WOHN- | ESSZIMMER
KÜCHE | FLUR
SCHLAFZIMMER
TERRASSE

FÜR IHRENEUENFLIESEN

Beratungstermin vereinbaren: Weitere Informationen:

0228 – 97 17 50
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Fit für die Zukunft?Fit für die Zukunft?

Immerhin werden diese Bäu-
me fast so stattlich wie Bu-
chen. Auch ihr Holz steht 

dem für seine Festigkeit ge-
rühmten Eichenholz in nichts 
nach. Hand aufs Herz: Hätten Sie 
vermutet, dass die Hainbuche zu 
unseren häufigsten Laubbäumen 
zählt, und würden Sie den Baum 
erkennen? Es gibt viele gute 
Gründe, die Hainbuche näher zu 
beleuchten. Zum Beispiel strahlt 
jetzt im Herbst ihr Laub beson-
ders schön. Aber vor allem wird 
sehr wahrscheinlich die Bedeu-
tung dieser attraktiven Baumart 
schon steigen. So hat der ver-
gangene Sommer uns wiederholt 
gezeigt, dass der Klimawandel 
mit Hitze und Trockenheit ein-
hergeht und vielen Bäumen zu 
schaffen macht. Die Hainbuche 
gilt jedoch als „Zukunftsbaum“, 
die solche Extremphasen besser 
verkraftet. Vielleicht wird sie in 
einigen Jahrzehnten unsere Bu-
che und manch anderen stattli-
chen Baum in der Stadt ablösen.
Damit dürften dann Häufigkeit 
und Bekanntheitsgrad dieser in 
ganz Deutschland und in weiten 
Teilen Europas beheimateten 
Baumart wieder steigen. Aller-
dings würde niemand behaup-

ten, die Hainbuche sei selten. 
Sie wächst als Laubbaumart 
häufig in unseren Wäldern und 
ist eine der Charakterarten der 

Ehen-Hainbuchen-Waldgesell-
schaft. Dieser Waldtypus kommt 
auch im Siebengebirge vor, wo 
er sich natürlicherweise über 

die warmen Hänge des vulkani-
schen Hügellandes erstreckt.
Typisch für Hainbuchenwälder 
ist ihr zweistöckiger Aufbau. Die 
Eichenkronen bilden das hoch-
gelegene zweite Stockwerk in 
mehr als 20 Metern Höhe. Dar-
unter, im ersten Stockwerk der 
Baumschicht, wachsen die schat-
tenverträglichen Hainbuchen. 
Damit wären schon zwei mar-
kante, auf den ersten Blick kon-
trastierende Eigenschaften der 
Hainbuche genannt: Sie kommt 
offenbar mit Wärme und mit 
Schatten zurecht und ist damit 
eine sehr robuste und anpas-
sungsfähige Art. Doch wie sieht 
sie eigentlich aus und woran er-
kennen wir sie?

Verwandt mit Birke und Erle

 
Trotz ihres deutschen Namens 
ist die Hainbuche gar nicht mit 
der bekannten Buche verwandt. 
Letztere gehört zur Familie der 
Buchengewächse und wird auch 
Rotbuche genannt, was auf das 
leicht rötlich-braun gefärbte 
Holz Bezug nimmt. Die Hain-
buche ist zusammen mit Birke, 
Erle und Haselnuss ein Famili-

Sie ist recht unscheinbar und führte über Jahrhunderte unter Eichen und Buchen 
eher ein Schattendasein. Kommt jetzt die große Zeit der Hainbuche? 

 
Die Hainbuche ist – entgegen ihres Namens – ein 
Familienmitglied der Birkengewächse | Bild: Ulrich Sander  

DerHerbst
Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann

Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef
Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57

info@blumen-ne� gen.de 

ist da
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enmitglied der Birkengewäch-
se. Ihr Holz ist sehr hell, meist 
gelblich-weiß. Daher stammt ihr 
Zweitname „Weißbuche.“
Während die Blätter der Rotbu-
che glattrandig sind, weisen die 
ähnlich großen, etwas schlanke-
ren Blätter der Hainbuche eine 
feine Zähnung auf. Bei genauer 
Betrachtung zeigt sich, dass sie 
„doppelt gesägt“ sind: Zwischen 
größeren Zacken in mehr oder 
weniger regelmäßigen Abstän-
den finden sich zahlreiche klei-
ne Zähnchen. Im Übrigen ist die 
Blattoberfläche stärker struktu-
riert als bei der Rotbuche. Ins-
besondere im frischen Zustand, 
wenn sich die Blätter aus der 
Knospe geschoben haben und 
gerade entfalten, tritt ihre zieh-
harmonika-artige Form zutage.
Der zweite – zugegeben auch 
erst auf den zweiten Blick – auf-
fällige Unterschied zeigt sich am 
Stamm. Zwar ist die Rinde bei 
der Hainbuche wie bei der Rot-
buche überwiegend glatt und 
grau, weist jedoch schon in jun-
gen Jahren unregelmäßige helle 
Längsstreifen auf. Bei älteren 
Bäumen – Hainbuchen können 
wie Buchen deutlich über 100 
Jahre alt werden – bilden sie ein 
deutlicheres Netzmuster aus.
Der Stamm kann sich knollig 
verdicken, strangartigen Leis-
ten und tiefen Furchen ausbil-
den. Typisch ist außerdem ein 
ovaler (statt runder) Stamm-
querschnitt sowie eine gewisse 
Drehwüchsigkeit, wenn man 
am Stamm hinaufblickt. Bei äl-
teren Bäumen macht sich die 
charakteristische sogenannte 
Spannrückigkeit bemerkbar. Es 
handelt sich hierbei um ein Phä-
nomen, bei dem die Stämme von 
Bäumen einen unregelmäßigen 
Querschnitt aufweisen, der durch 
tiefe Furchen und Wülste ge-
bildet wird. Im Vergleich dazu 
sind die Stämme der Rotbuchen 
kreisrund wie Säulen.
Zusammen mit dem niedrigen 
Kronenansatz, der frühen Ver-
zweigung der Stämme zu Star-
kästen und dem wirren Kronen- 
wuchs wäre es durchaus vor-

stellbar, dass die Hainbuche den 
Römern das vielzitierte mulmi-
ge Gefühl vermittelten, als sie 
zur Zeit Caesars in die germa-
nischen Wälder einfielen – oder 
sie eben deswegen lieber mie-
den.
Die Eigentümlichkeiten der 
Hainbuche, früher auch „Hage-
buche“ genannt, gaben Anlass 
für Wortbildungen wie „hanebü-
chen“ und Redewendungen wie 
„Das ist ein hagebüchener Kerl“. 
Ursprünglich bedeutete „hane-
büchen“ lediglich, dass das Holz 
aus der Hainbuche stammte. Im 
18. Jahrhundert wandelte sich 
die Bedeutung zu „derb“ oder 
„klotzig“. Heute steht das Ad-
jektiv für etwas, das absurd ab-
wegig oder haarsträubend ist.

Hartes Hageholz

 
Auch wenn das „hagebüchene 
Gepräge“ es kaum vermuten 
lässt: Das Holz der Hagebuche – 
sehr fest und zäh – war trotzdem 
für ganz bestimmte Zwecke gut 
brauchbar oder gar begehrt. Es 
war das typische Werkholz von 
Drechslern und Wagnern, die 
Stiele, Griffe, Schäfte und Wa-
gen daraus herstellten. Häufig 
kam das harte Holz des „Horn-
baums“, so ein weiterer alter 
Name, im Mühlenbau für Zahn-
räder, Kammräder und Nocken-
wellen zum Einsatz, oder für 
Schuhleisten und Formen.
Doch das ist noch lange nicht 
alles: In der Niederwaldnut-
zung, bei der junge Stämme in 
regelmäßigen Abständen ge-
erntet („auf den Stock gesetzt 
werden“), erwies sich die Hain-
buche als ergiebig und wider-
standsfähig. Zudem frisst das 
Vieh ihr Laub, weshalb die Bäu-
me oft zusätzlich „geschneitelt“ 
wurden, also ihre Zweige mit 
Sicheln geschnitten. Die robus-
te Art neigt dazu, neue Stämme 
auszubilden – das nennt man 
Stockausschläge. Schneidet man 
ihre Zweige, treibt die Hainbu-
che einfach neue aus. Das macht 
sie zu einem vielseitig nutzba-

LA REMISE . Rheinallee 6 (gegenüber der Fähre) . 53639 Königswinter
Tel. 0 22 23 – 700 920 . Mobil 0157 – 80 59 74 25

info@laremise.de . www.laremise.de

Sagen Sie JA
Stilvolle standesamtliche oder freie Trauung im Glashaus

oder in der Villa „Immenhof“ mit anschließendem Empfang.
(keine Abendveranstaltung).

Wir informieren Sie gerne.

SCHUHHAUS LAUFSTEG - CARMEN BÖCKLER
DOLLENDORFER STR. 19
53639 KÖNIGSWINTER-OBERPLEIS
0 22 44 - 9 27 88 11
www.schuhhaus-laufsteg.de
info@schuhhaus-laufsteg.de
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ren Gartengehölz. In der baro-
cken Parkgestaltung entstanden 
aus Hainbuchen-Bäumchen und 
Sträuchern durch Formschnitte 
lebende Skulpturen und Deko-
rationselemente. Ferner ließen 
sich mit Setzlingen wunderbar 
Hecken anlegen. Sie dienten der 
Gliederung von Parks, aber auch 
von ganzen Landschaften. Die 
sogenannten „Knicks“ in Schles-
wig-Holstein – auf Wällen zur 
Flurbegrenzung angepflanzte 
Hecken – bestehen oft aus Hain-
buchen. Für Einfriedungen wur-
den Hainbuchen-Sträucher so- 
gar miteinander verflochten –  
oder durch die Ergänzung von 
Dornensträuchern zu undurch-
dringlichen grünen Mauern ge-
staltet.

Beliebte Hecke

 
Wer die Augen offen hält, wird 
auch in unseren Dörfern und 
Städten häufig Hainbuchen-He-
cken entdecken. Sie sind im Win-
terhalbjahr daran zu erkennen, 
dass sie das welke Laub noch 
lange tragen, oft bis zum Früh-
jahrsaustrieb der neuen Blät- 
ter. So mancher Spatz freut sich 
über diese Deckung in der kah-
len Jahreszeit. Während die Hit-
ze und lange Trockenheit des 
vergangenen Sommers vielen 
Bäumen sichtlich zu schaffen 
machten, stachen Hainbuchen 
erstaunlich oft durch ihr vitales 
Grün hervor.

Top für die Zukunft

 
Mit dieser Anpassungsfähigkeit, 
der erwähnten Robustheit und 
der Pflegeleichtigkeit hat sie 
es kürzlich in die Auswahllis-
te der „Zukunftsbäume für die 
Stadt“ geschafft. Die Zusam-
menstellung von deutschen Gar- 
tenamtsleitern und dem Bund 
deutscher Baumschulen listet 
mit „Pyramiden“- und „Säulen“- 
Hainbuche gleich zwei Varietä-
ten der heimischen Baumart auf, 
die hitze- sowie strahlungstole-

rant und somit besonders als 
Straßenbäume geeignet sind. 
Zur Not lassen sie sich auch eine 
Zeitlang in Kübeln oder Cont-
ainern kultivieren.
Aktuell leuchten Hainbuchen in 
herbstlicher Färbung. Zunächst 
stechen die büscheligen Frucht-
stände hervor, die in goldgelber 
Farbe im noch grünen Blattwerk 
hängen können. Sie bestehen 
aus dreilappigen Blättchen, die 
fest mit einem Samen verbun-
den sind. Es sind kleine Nüs-
schen, die zahlreichen Tieren 
als Nahrung dienen. Das drei-
geteilte Blatt ist asymmetrisch 
und ermöglicht der Hainbuche 
die Windverbreitung der Samen: 
Der Schwerpunkt der Nuss liegt 
in der Mitte, die Blättchen sind un-
gleichmäßigen ringsherum ange-
ordnet. So kann die Nuss fliegen, 
die Blättchen bremsen den Fall 
und führen zu einer Schraubbe-
wegung. Wenn in diesem Mo-
ment Querwinde die fliegende 
Frucht ergreifen, wird sie weit 
weggeweht – womöglich in eine 
nahe Zukunft, die für die Hain-
buche vielversprechend ist.
                                 xy Ulrich Sander

 
Der Stamm der Hainbuche 
weist unregelmäßige helle 
Längsstreifen auf 
| Bild: Ulrich Sander  
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Oh, welcher Verlust! – Die 
steuerliche Begünstigung 
von Ausgaben kann sich 

schon bei Studierenden lohnen. 
Häufig genug zahlen sie noch 
keine Steuern, weil sie weniger 
als den Grundfreibetrag verdie- 
nen. Immerhin haben sie die 
Möglichkeit, ihre Ausgaben wäh- 
rend des Studiums nach Been-
digung ihrer Ausbildung nach-
träglich geltend zu machen. Es 
darf sich dabei aber nicht um 
das Erststudium handeln. Dieses 
muss zunächst erfolgreich absol-
viert werden, etwa mit dem Ab-
schluss als Bachelor. Diese steu-
erliche Ungleichbehandlung von 
Erst- und Zweitstudium hat das 
Bundesverfassungsgericht Ende 
2019 abgesegnet. Eine Ausnah-
me gilt für das duale Studium: 
Zusätzlich zum Hochschulstudi-
um gibt es ausgedehnte Praxis-
phasen in einem Unternehmen, 
so dass der Student bereits Geld 
verdient. 

Werbungskosten etc.

Als Verluste geltend gemacht 
werden können die sogenann-
ten Werbungskosten. Das sind 
die Ausgaben, die auch bei Ar-
beitnehmern oder Selbständigen 
steuerlich abzugsfähig sind. 
Zusätzlich gilt es für Zinsen für 
Studienkredite oder Kosten für 
Studienreisen und Auslandsse-
mester. Verluste können aber 
nicht nur im Studium, sondern in 
allen steuerlich relevanten Ein- 
kunftsarten entstehen.
Allerdings ist die Möglichkeit, 
derartige Verluste in spätere 
Steuerjahre vor oder auch in Vor-
jahre zurückzutragen, begrenzt: 
Das Finanzamt verrechnet et-

waige Verluste bereits mit Ge- 
winnen aus anderen Einkunfts-
arten bereits im selben Steu-
erjahr. Ein Beispiel: Ein Ar-
beitnehmer, dessen vermietete 
Eigentumswohnung wegen ho-
her Darlehnszinsen und Reno-
vierungskosten mehr Ausgaben 
als Einnahmen brachte, be-
kommt dieses Minus rechnerisch 
von seinem zu versteuernden 
Arbeitslohn abgezogen. Er hat 
nicht die Möglichkeit, diesen 
Verlust in ein anderes Jahr zu 
übertragen. 

Verlustausgleich

Bei gemeinsam veranlagten Ehe-
paaren kommt es nicht darauf 
an, wer von beiden den Verlust 
erzielt hat. Dieser sogenannte 
Verlustausgleich findet nicht bei 
allen Einkunftsarten statt. So 
sind bei bestimmten Einkünften 
aus Kapitalvermögen oder aus 
privaten Veräußerungsgeschäf-
ten Verluste nur mit Gewinnen 
aus der gleichen Einkunftsart zu 
verrechnen. Ein Verlust bei die-
sen Einkünften kann auch nur in 
das nächste Jahr vor-, nicht aber 
zurückgetragen werden. 

Ist es Liebhaberei?

Und manchmal ist mehrere Jah-
re lang gar nicht sicher, ob ein 
Verlust steuerlich überhaupt 
relevant ist. Dies ist der Fall, 
wenn Einkünfte als Liebhaberei 
qualifiziert werden, weil objek-
tiv nicht erkennbar ist, dass eine 
Gewinnerzielungsabsicht be- 
steht. Werden also über einen 
längeren Zeitraum hinweg Ver-
luste geltend gemacht, über-

prüft das Finanzamt, ob das Ge-
schäftsmodell überhaupt eine 
Chance hat, jemals (evtl. auch 
wieder) in die Gewinnzone zu 
gelangen.
Kommt das Finanzamt zu dem 
Schluss, dass dies nicht der Fall 
ist, werden die daraus resultie-
renden Verluste auch rückwir-
kend nicht mehr berücksichtigt. 
Dies ist möglich, weil die Be-
scheide stets vorläufig erfolgen. 
Besonders genau schaut das Fi-
nanzamt hin bei Vermietungen 
von Booten oder Ferienimmobi-
lien, Tierzuchten oder selbstän-
digen Einkünften nach der Pen-
sionierung.

Belege aufbewahren

Um Verlustvor- oder rückträge zu 
ermöglichen, ist natürlich eine 
Steuererklärung abzugeben. Eine 
Abgabepflicht besteht jedoch 
häufig nicht. Verlustvorträge kön-
nen aber bis zu sieben Jahre rück-
wirkend geltend gemacht werden, 
so dass zum Nachholen ausrei-
chend Zeit bleibt. Bei Steuerer-
klärungen müssen grundsätzlich 
keine Belege mehr abgegeben wer- 
den. Auf Nachfrage hin sind die-
se jedoch vorzulegen. Deshalb 
sollten die entsprechenden Un-
terlagen verwahrt werden, auch 
wenn an sich in dem betreffenden 
Jahr keine Steuererklärung beab-
sichtigt ist. Verluste werden nicht 
vererbt, können also vom Erben 
nicht steuergünstig ausgeglichen 
werden.

 xy Rechtsanwalt 
Christof Ankele – auch 

Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht-

sunda-rechtsanwaelte- 
bad-honnef.de

Ihr Geld

Gäbe es die Steuer nicht, wäre das Wort „Verlust" wohl auch im Wirtschaftsleben nur mit 
entsprechend negativen Gefühlen verbunden. So aber lässt sich dem Thema auch für den 
ganz normalen Steuerzahler etwas Positives abgewinnen.

Verlust-reichVerlust-reich

Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt
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Es begann mit einer eher 
unscheinbaren Anzeige am 
26. September 1922 in der 

Honnefer Volkszeitung (HVZ): 
„Zusammenkunft zwecks Grün-
dung eines Rudervereins“ hieß es 
da. Und weiter: „Heute, Dienstag-
abend 8.30 Uhr. Hotel Wagner.“ 
Initiator des Inserates war Willi 
Rohscheid, ein ehemaliger Bad 
Godesberger, der schon vor sei-
nem Umzug nach Bad Honnef 
beim Wassersportverein Godes-
berg ruderte.
Die eigentliche Geburtsstunde des 
neuen Vereins wurde der 7. Ok-
tober 1922, als sich im Weinhaus 
Wagner die Gründungsmitglieder 
trafen. Eine Honnefer Institution 
war geboren – allerdings musste 
sie sich ihren Platz in der Ge-
schichte der Stadt erst einmal 
erkämpfen.
Bereits am 28. September 1928 
veranstaltete der Wassersport-
verein Honnef seine erste Regat-
ta mit auswärtigen Vereinen aus 
Remagen, Bad Godesberg und 
Neuwied. Dabei konzentrieren 
sich die Honnefer allerdings auf 
ihre Kernkompetenz, das Rudern. 
Vor über 60 Jahren kam noch das 
Motorbootfahren hinzu. 

Sportliche Erfolge

Lang ist seither die Reihe der 
sportlichen Erfolge – allesamt 
nachzulesen in der 100-seitigen 

Vereinschronik, die jüngst aus 
Anlass des Jubiläums erschien. 
Erfolge aus jüngster Zeit sind eine 
Gold- und eine Bronzemedaille 
bei den deutschen Großboot-
meisterschaften und den deut- 
schen Hochschulmeisterschaften 
im Juli 2022 auf dem Aasee in 
Münster. Gold und Silber errangen 
WSVH-Nachwuchstalente beim 
Landeswettbewerb der Kinder-
ruderer im Juni dieses Jahres in 
Bochum. 

Ein Urgestein

Mit 13 Jahren war seinerzeit 
Franz Werner Reins eingetreten, 
heute ist er 75, dazwischen liegen 
über 60 Jahre aktives Rudern auf 
dem Rhein und anderen Flüssen. 
Für seine Aufnahme in den Ver-

ein musste Werner Reins noch ei-
nen Bürgen stellen. Werner Reins 
gehörte unter anderem viele 
Jahre lang den sogenannten „Äl-
testenrat“ des Vereins an. Nur zu 
gerne erinnert sich an manchen 
Wettkampf, manche Regatta, den 
er bzw. die er für sich bzw. seine 
Mannschaft entscheiden konnte. 
Der auch noch heute agile Athlet 
und noch immer aktive Ruder-
er, kann gemeinsam mit seinen 
Sportkameraden auf eine ein-
drucksvolle Serie von Siegen zu-
rückblicken. Stand und steht also 
auch noch heute die sportliche 
Leistung zwingend an erster Stel-
le im Vereinsgeschehen? „Ja und 
nein“ antwortet der gebürtige 
Honnefer nach kurzem Nach-
denken. „Einerseits steht die an-
gestrebte sportliche Leistung im 
Wettkampf im Vordergrund der 

Zahlreiche Gäste, allenthalben gute Laune, glänzende Stimmung, Fröhlichkeit und viel Musik im vereinseigenen Boots-
haus am Altarm des Rheins – eigentlich ein Hafenfest wie immer. Doch diesmal – im August 2022 - war vieles anders, 
denn es galt eine Besonderheit zu feiern: Der Wassersportverein Honnef wurde 2022 stolze 100 Jahre alt. 

Einmal um die ganze Welt …

Bad Honnef

NEU in BAD HONNEF-AEGIDIENBERG! 
Ballettunterricht mit Maud Tolédano, Diplom-Ballettlehrerin aus Paris 

Progressing Ballet Technique Certified Coach

www.ballet4you.de 
maud@ballet4you.de  

0160.880.35.72 

HK-Fitness Studio  
Aegidiusplatz 2 
53604 Bad Honnef-Aegidienberg
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Die sanierte Steganlage am Südsteg | Bild: Archiv WSVH   
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Vereinsarbeit, andererseits liegt 
uns der Breitensport – anders als 
früher – mindestens genauso am 
Herzen.“

Mit Herz für die Jugend

Wer den Breitensport fördern 
will, muss natürlich bei der Ju-
gend ansetzen. Die Frage ist nur: 
Wie kann man junge Menschen 

für den Ruder-
sport interessie-
ren? „Schnupper-
tage“ für Kinder 
und Jugendliche 
bilden eine Stüt-
ze der Arbeit für 
den Nachwuchs. 
Selbstverständlich 
ist die Teilnahme 
kostenlos. Spezi-
elle Ruderkurse 
für Kinder und Ju-
gendliche sind ein 
weiterer, viel ver-
sprechender An- 
satz.
WSVH-Ehrenmit-
glied Franz-Werner 
Reins hat selbst 

lange Zeit Jugendliche im Ru-
dern ausgebildet. Dazu der ehe-
malige Druckfachmann: „Es ist 
schön zu erleben, mit welcher 
Freude und welchem Engage-
ment die jungen Menschen bei 
der Sache sind.“
Die Ausbildung der Nachwuchs-
ruderer erfolgt im Regelfall auf 
dem Toten Rheinarm bei Bad 
Honnef – also zwischen Rhein- 
ufer und der Insel Grafenwerth 
– offenbar eine gefahrlose Zone 
für Trainingsmaßnahmen. Umso 
trauriger sei es, wenn die jungen 
Leute dann fortgehen, um zum 
Beispiel fern von Honnef ein Stu-
dium aufzunehmen. Damit sind 
sie im Regelfall für den Verein 
verloren. 
Auch dies veranlasst die Ver-
antwortlichen beim WSVH, sich 
parallel um Erwachsene für eine 
aktive Mitgliedschaft zu bemü-
hen. Ein Beispiel dafür sind 
die Ruderkurse für Erwachsene 
zwischen 30 und 50 Jahren – mit 
Erfolg, wie der Verein berichtet, 
denn manch einer hat bei dieser 
Gelegenheit für sich diese Art 
des Wassersports entdeckt.
Und natürlich ist die aktive Mit-
gliedschaft beim WSV Honnef 
keine reine „Männerangelegen- 
heit“: Die renommierte Ge- 
meinschaft zählte zu den er-
sten Rudergemeinschaften in 
Deutschland mit einer Da-
menabteilung. 

 
Die Broschüre des 
Wassersportvereins zum 
100-jährigen Jubiläum   

 
Franz Werner Reins trat mit 
13 Jahren in den Wasser-
sportverein ein – heute ist er 
75 Jahre und rudert immer 
noch | Bild: Privat   
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Bad Honnef

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30 • www.geniesserpfade.com

Mo - Fr 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Walnussöl        100 ml   3,20 € 
Walnuss Pesto Glas    6,90 € 
Walnuss eingelegt   Glas 4,50 € 
Walnuss Likör                100 ml 3,30 € 
   
Haselnuss Öl                100 ml   3,95 € 
Haselnuss Essig               100 ml   3,20 € 
Haselnuss Likör                100 ml  3,30 € 
Alter Haselnuss                      100 ml  4,50 €  
Steirisches Kürbiskernöl    100 ml   3,95 €   
Steinpilz Pasta                      250 g  5,95 € 
Steinpilz Sauce               Glas  6,90 € 
Steinpilz Pesto                       Glas  8,50 € 
Steinpilz Risotto                    300 g  6,50 €   

 

Mitbringsel und Präsente
in großer Auswahl!

HerbstlicheHerbstliche
GenüsseGenüsse

Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de

Wettkämpfe und Fahrten

Kern für die leistungsbewussten 
Ruderer im Verein ist logischer-
weise die Teilnahme an Regatten 
im In- und Ausland. Bei so viel 
Engagement bleibt der Erfolg 

nicht aus, dementsprechend lang 
ist die Liste der bisweilen schwer 
erkämpften Siege. Und letzt-
lich ist der Verein – zumindest 
theoretisch – schon mal um die 
gesamte Welt gerudert: Nach-
weislich haben bereits mehrere 
Vereinsmitglieder unter strengen 
Vorgaben je insgesamt 40.077 
Kilometer rudernd zurückgelegt. 
Dafür erhielten sie den soge-
nannten „Äquatorpreis“ des 
Deutschen Ruderverbandes. Bis-
lang konnten sich immerhin fünf 
Aktive diese begehrte Auszeich-
nung sichern. 
Zu den erwähnten Aktivitäten 
zählen selbstverständlich auch 
gesellige Zusammenkünfte Neu-
jahrsempfang, Bootskultur und 

Rock-the-Boat und vieles mehr; 
ganz zu schweigen von den unge-
wöhnlich beliebten Hafenfesten. 

Feste feiern!

Im gewissen Sinne zählen zu den 
geselligen Anlässen auch die so-
genannten „Wander- und Fami-
lienfahrten“ zum Beispiel an die 
Lahn, an die Mecklenburgische 
Seenplatte, an die Mosel oder an 
den Waginger See, die zum Teil 
auch mehrfach innerhalb eines 
Jahres angeboten werden. Sie 
stellen eine Art Kombination von 
sportlicher Betätigung und gesel-
ligem Beisammensein dar.
                                    xy Paulus Hinz

WSHV
Wassersportverein 
Honnef e.V.
Rheinpromenade 7, 
53604 Bad Honnef
www.wsvhonnef.de

 
Blick auf die Steganlagen | Bild: Archiv WSVH   
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So etwas haben Sie noch nie 
besessen? Dann sind Sie 
vermutlich nicht mein Jahr-

gang. Ich kam mitten im Krieg 1941 
auf die Welt und erst mit sieben 
Jahren in die Volksschule – damals 
in einem kleinen Dorf am Niederr-
hein, das gerade einmal rund 300 
Einwohner zählte. 15 Kinder waren 
wir in dem kleinen Schulgebäude, 
unterschiedlichen Alters und alle 
in einem Raum. So etwas nennt 
man heute, etwas abwertend, 
„Zwergschule“. Anders als heute 
üblich gab es keine Schultüte, wie 
man sie heute kennt, keine „Ein-
führungsfeier“. Meine Schwester 
und ich waren die Jüngsten. Alle 
Kinder – egal, ob erste oder achte 
Klasse wurden unterrichtet, von 
nur einem einzigen Lehrer! 

Auf zum Lernen!

Unser Schulweg führte uns gute 
20 Minuten durch ein Waldstück, 
zu Fuß selbstverständlich, denn 
Busse gab es damals ebenso we-
nig wie Fahrräder. Autos waren 
noch eine absolute Rarität. Doch 
zurück zur Schiefertafel. Das war 

– zumindest für die „I-Dötzchen“, 
wie man Schulanfänger damals wie 
heute noch nennt – die „Grund-
ausstattung“ – die und natürlich 
der obligatorische Griffel zum Be-
schreiben der kleinen Schiefertafel 
im Format von 20 mal zehn Zenti-
metern.  Schreibtafeln oder Tafeln 
finden sich heute noch in den mei-
sten Schulen vorn hinterm Leh-
rerpult. Doch nur die wenigsten 
Schülerinnen und Schüler werden 
darauf mühsam ihre ersten Schreib- 
übungen absolvieren. Als Spiel-
zeug finden sich Tafeln noch in 
vielen Kinderzimmern – oft das 
Modell eines beliebten schwe-
dischen Möbelhauses, das pas-

senderweise „MÅLA“ heißt. Sie 
sind nicht mehr aus Schieferge-
stein, sondern aus Plastik. Darü-
ber hinaus gibt es zum Beispiel 
Tafel-Aufkleber etwa für die Kü-
che, auf denen man mit Kreide die 
Einkaufsliste notieren kann. Und 
man kann sogar Kreidefarbe kau-
fen und zum Beispiel die Kinder-
zimmertür zur Tafel umgestalten! 
Unsere kleinen Schiefertafeln da-
mals waren leicht zerbrechlich. 
Oft genug reichte es schon, den 
Ranzen oder Tornister, wie wir da-
mals sagten, etwas zu hart auf den 
Boden zu setzen, und schon war es 
passiert: Es knackste, und die Tafel 
war zerbrochen! 
Wir lernten mühsam jeden ein-
zelnen Buchstaben kennen. Dabei 
schrieben wir weder nach Gehör 
noch in Druckbuchstaben, wie es 
heute gang und gäbe ist. Gefragt 
war „Schönschrift“, mit teilweise 
schwungvoller Ausführung der 
Buchstaben, wie man sie heute gar 
nicht mehr kennt. Einen unschätz-
baren Vorteil beaß die Schiefer-
tafel allerdings: Hatte man sich 
vertan („verschrieben“), konnte 
mithilfe des stets mitzuführen-
den, obligatorischen „Schwämm-

chens“, den Fehler rasch korrigie-
ren. Dazu musste der Schwamm 
allerdings feucht sein: Wisch und 
weg! Unser „Griffel“ – das Schreib-
werkzeug - war ein Stift, der auf 
der Tafel einen Abrieb hinterließ 
und damit Striche erzeugte. Die 
meisten Schulkinder heutzuta-
ge kennen wohl nur noch die ty-
pischen vierkantigen oder runden 
Kreidestücke. 

Moderne Tafeln?

Heute haben zumindest in vie-
len weiterführenden Schulen 
Tablet-Computer Einzug gehal-
ten, und in manchen Räumen ist 
die Lehrertafel hinter dem Pult 
bereits einem Bildschirm gewi-
chen. „Wischen“ geht hier auch, 
und wer sich am PC oder Tablet 
verchreibt, erledigt die Richtig-
stellung schnell mit einem ein-
zigen Mausklick. So ändern sich 
die Zeiten! Eins dürfte aber ge-
blieben sein: Wenn ein verräte-
risches „Knacks“ aus dem Ranzen 
kommt und das Tablet zerbro-
chen ist, gibt es Ärger…

 xy Paulus Hinz

In Vergessenheit geraten

Mist! Schon wieder kaputt! Was Mama wohl dazu sagen wird?  Und der Griffel ist auch 
schon wieder spurlos verschwunden! Wovon ich hier schreibe? Natürlich von meiner
Schiefertafel! 

Wisch & wegWisch & weg

 
Anders als heute – Einschu-
lung und Schule nach dem 
Zweiten Weltkrieg  | Bild: Archiv  
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Hallo Mama, mein Handy 
ist kaputt und ich habe 
eine neue Nummer …!“ 

Haben Sie auch bereits solche 
Nachrichten erhalten? Hinter 
dieser harmlos anmutenden 
WhatsApp-Meldung auf dem 
Smartphone steckt in der Regel 
nicht Ihr Sohn, Ihre Tochter, Ihr 
Enkelkind. Oft sind es Unbekann-
te, die sich nur mit einer Absicht 
mit einer Ihnen unbekannten 
Nummer anschreiben und sich 
als Angehörige ausgeben: Sie 
wollen Ihr Geld. 
Welche Eltern werden schon 
misstrauisch, wenn das erwach-
sene Kind um Hilfe bittet? Und 
genau das, ist das, was die Tä-
terinnen und Täter erreichen 
möchten: dass Sie alle Bedenken 
fallen lassen und sofort helfen 
möchten. Denken Sie doch mal 
logisch: Wenn das Handy wirk-
lich kaputt ist, müsste das Kind 
nur die SIM-Karte herausnehmen 
und in ein neues oder geliehenes 
Handy einlegen. Aber wer ach-
tet auf solche technischen Fein-
heiten?
Im Grunde läuft die Masche ähn-
lich ab wie der schon seit lan-
gem bekannte Enkeltrick. Nur 
ist es kein Telefonanruf, sondern 

Nachrichten auf dem Smart-
phone. Zunächst ist der Chatver-
lauf harmlos. Doch irgendwann 
kommt die Frage nach dem Geld. 
Sohn, Tochter oder Enkelin/Enkel 
versprechen, die geliehene Sum-
me zurückzuzahlen – entweder 
persönlich beim nächsten Tref-
fen oder per Rücküberweisung, 
wenn das Online-Banking wieder 
funktioniert. 

Die Betrugsmasche über Whats-
App hat dabei nur Vorteile für 
die Täterinnen und Täter: An-
ders als am Telefon gehen sie 
nicht das Risiko ein, dass Sie 
Ihre Angehörigen an der Stimme 
erkennen. 
Und: Da Sie zu Überweisungen 
aufgefordert werden, ist das 
Risiko für die Täterinnen oder 
Täter deutlich geringer, gefasst 

zu werden – es gibt keinen 
Vor-Ort-Termin für eine Geld- 
übergabe. Daher kann man nur 
wiederholen: Achtung bei un-
bekannten Rufnummern! Sie 
werden manipuliert und Ihre 
Hilfsbereitschaft gnadenlos 
ausgenutzt.
  xy Marita Wichterich, 

Kriminalhauptkommissarin,
Polizeipräsidium Bonn

Die Polizei Bonn warnt vor einer aktuellen WhatsApp-Betrugsmasche: Das eigene Kind 
oder Enkelkind meldet sich mit einer fremden Nummer, weil das alte Handy defekt ist. 
Und dann geht es – mal wieder – ums Geld…

Betrug per Messenger

Sicher leben

 
Vorsicht ist geboten, wenn angeblich „Europol" anruft | Bild: AdobeStock | fizkes   

Heisterbacher Straße 60, Haus 1
53639 Königswinter
Fon: 0 22 23 | 91 26 30 Fax 0 22 23 / 91 26 31
E-Mail: bestellung@dollendorferbuecherstube.de

Ö� nungszeiten: Mo. 15.00 - 18.30 Uhr,
Di. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch. Ihre Anne Alfen von der Dollendorfer Bücherstube

Die größte Bücherschau der Welt präsentiert sich  in alter Größe mit Spanien als 
Gastland. Viele der dort vorgestellten Neuerscheinungen des deutschen Buchmark-
tes haben wir bereits für Sie eingekauft. Sie können bereits jetzt bei uns darin stöbern!  
Ein Lieblingstitel dieses Herbstes ist für mich der neue Roman von Dörte Hansen: 
„Zur See“ aus dem Penguin Verlag. Nach „ Altes Land“ und „Mittagsstunde“ 
präsentiert die Autorin ein Buch, in dem die Bewohner einer Nordseeinsel liebevoll 
portraitiert werden. Kaum eine andere zeitgenössische Schriftstellerin kann ihre 
Beobachtung von Menschen in eine so wunderbare Sprache übertragen wie die 
studierte Sprachwissenschaftlerin.

Frankfurter Buchmesse vom 18.-22.10.2022
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Sicher leben

So verhalten
Sie sich richtig!
Werden Sie immer misstrau-
isch, wenn Sie über Mes-
senger-Dienste zu Geldzah-
lungen aufgefordert werden!
Am besten: Sie gehen auf 
keinen Fall auf sie ein!
Überweisen Sie kein Geld!
Speichern Sie unbekannte 
Rufnummern niemals ohne 
Prüfung als Kontakt ab.
Rufen Sie Ihren Angehöri-
gen unter der alten, Ihnen 
bekannten Nummer an!
Falls Sie nur per Nachricht 
kommunizieren können, 
fragen Sie etwas Höchstper-
sönliches.

Wenn Sie bereits Opfer ge-
worden sind:
Erstatten Sie immer eine 
Strafanzeige. Nur so erhält 
die Polizei Kenntnis von der 
Straftat und kann die Täte-
rinnen oder Täter verfolgen.
Außerdem erhält sie dadurch 
Informationen zum Ausmaß 
dieses Deliktsfelds, kann 
Zusammenhänge herstellen 
und ggf. Tatserien erkennen. 
Eine Strafanzeige können Sie 
persönlich auf der nächst-
gelegenen Polizeidienststelle 
oder online unter polizei.nrw/ 
erstatten.
Leisten Sie auf keinen Fall 
weitere Geldzahlungen.
Informieren Sie umgehend 
Ihr kontoführendes Gel-
dinstitut, um eventuell ggf. 
getätigte Geldflüsse noch 
anzuhalten oder rückgängig 
zu machen.

Weiterführende Informati-
onen:
polizeiberatung.de oder 
polizei.nrw.

Bei weiteren Fragen wenden 
Sie sich an das Kriminalkom-
missariat Kriminalprävention 
und Opferschutz: https://
bonn.polizei.nrw
Sie können auch online eine 

Strafanzeige erstatten:
https://polizei.nrw/artikel/
anzeigehinweis
Marita Wichterich 
Kriminalhauptkommissarin 
Polizeipräsidium Bonn
Telefon 0228-15-7617 oder 
-7676
E-Mail: Seniorenbera-tung.
bonn@polizei.nrw.de

Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik

GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de

Hallo Mama, mein

Handy ist kaputt gegan-

gen 

Das ist meine neue 

Nummer!

Das mach ich nachher, 

Mama. Sag mal, kannst 

Du mir kurz 500 Euro 

schicken? Gebe sie Dir 

später wieder. Habe 

meine Kontodaten 

zu Hause und stehe 

gerade im Geschäft und 

will mein neues Handy 

bezahlen. Wäre echt 

lieb. Danke Dir! Wenn 

das neue Handy läuft 

kümmere ich mich auch 

um die Gruppe, Mama.

Was ist denn passiert, 
Kind?

Soll ich die speichern 
und die alte löschen? 
Dann musst du sie auch 
in die Familiengruppe 
speichern.
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Kaleidoskop

Das Erbe der Römer
Fast 500 Jahre herrschten die 
Römer am Rhein. Bis zu 7.000 
Soldaten waren allein im Bon-
ner Legionslager stationiert. Ih-
nen folgten Marketenderinnen, 
Handwerker und Familienange- 
hörige, Ärzte und Apotheker, Kauf- 
leute, Huren und Priester, so dass 
mehr als 20.000 Menschen im rö-
mischen Bonn lebten. Sie bauten 
Häuser und Tempel, legten Stra-
ßen und Friedhöfe an, eröffneten 
Geschäfte und Gaststuben, sie 
lebten, arbeiteten und starben 
in Bonn. Diese zeigt Prof. Dr. 
Georg Schwedt in diesem Buch 
auf – allerdings in weitestge-
hend wissenschaftlicher Sprache. 
Dennoch ist die Fülle heute noch 
sichtbarer Zeichen aus der Rö-
merzeit im Stadtbild von Bonn 
auch für Laien interessant. 

Prof. Dr. Georg Schwedt
Römische Spuren in Bonn
Format: 17 x 24 cm,
172 Seiten, 66 farbige
Abb., Bei-lage: 1 Stadtplan,
Gebundene Ausgabe,
BonnBuchVerlag (2022)
ISBN: 978-3-948568-18-4,
€ 32,80

Ein Lob der Dunkelheit

Früher gab es in jedem Kirchturm 
eine Fledermauskolonie, heute 

bevölkern die nachtaktiven Flat-
tertiere nur noch etwa ein Drittel 
davon. Warum ist das so? Unter 
anderem, weil Fledermäuse die 
Dunkelheit brauchen, um sich 
sicher zu fühlen. Und da heutzu-
tage viele schöne Kirchtürme mit 
Scheinwerfern angestrahlt wer-
den, fehlt den Fledertieren die 
Dunkelheit. Nach Umwelt- und 
Luftverschmutzung und Lärmver- 
schmutzung jetzt also auch 
noch Lichtverschmutzung? Der 
schwedische Zoologe und Fleder-
maus-Experte Johan Eklöf erklärt 
in dieser Publikation, warum die 
Dunkelheit für fast alle Lebewe-
sen wichtig ist – und warum zu 
viel Lichtverschmutzung auch 
dem Menschen schadet. 

Johan Eklöf
Das Verschwinden der Nacht
Wie künstliches Licht die
uralten Rhythmen unserer
Umwelt zerstört
240 Seiten, gebunden,
Droemer-Verlag (2022),
ISBN 978-3-426-27882-6,
€ 22,00

Schreckgespenst
Demenz

Ein Schock für alle Betroffenen: 
Es ist Demenz im Anfangsstadi-
um, unter der der nahe Angehö-
rige leidet. Die ersten Anzeichen 
sind oft harmlos, doch später 

braucht der oder die Betroffene 
Pflege rund um die Uhr. Was 
kommt auf die Angehörigen zu, 
wie kann man Betroffenen helfen 
und welche Wege können dazu 
beitragen, einen guten Umgang 
mit der Erkrankung zu finden? 
Dieser Ratgeber erklärt was eine 
Demenzerkrankung bedeutet. Der 
Fokus liegt selbstverständlich auf 
der Frage, wie kann ich dem Kran-
ken helfen, ihm sein Leben ein 
wenig erleichtern, wo kann ich mir 

Rat, Hilfe und Entlastung suchen? 
Handfeste Informationen zu Pfle-
gestufen und entsprechenden 
Leistungen gehören ebenso zu 
diesem wertvollem Ratgeber wie 
Hilfen dazu, wie man die Qualität 
von Behandlungsangeboten rich-
tig einschätzen kann. Besonders 
wichtig: Rechte und Ansprüche 
pflegender Angehöriger auf psy-
chische, zeitliche und finanzielle 
Entlastung! Humorvolle Karika- 
turen lockern die häufig sehr 
ernsten Themen ein wenig auf. 

Susanne Scheibe
Ratgeber Demenz
Praktische Hilfen für Angehörige
200 Seiten, broschiert, 
Verbraucherzentrale (2022),
ISBN 978-3-86336-141-9,
€ 19,90

Slam Poetry: 
Meisterschaft in Linz

Gedichte sind out? Von wegen! 
Nur haben zeitgenössische Lyri-

ker oft eine etwas andere Vorstel-
lung von Kunst als einst Shake-
speare oder Goethe. So liegen seit 
einigen Jahren sogenannte Poetry 
Slams („Dichterwettstreit“) im 
Trend, bei denen Künstlerinnen 
und Künstler ihre Gedichte einem 
Publikum vortragen, das über den 
Sieger abstimmt. Linz ist gleich zu 
Monatsbeginn Gastgeber für das 
Finale der Rheinland-Pfalz-Mei-
sterschaft der Poetry Slammer: 
Es wird hochlyrisch, zwerchfel-
lerschütternd lustig und letztlich 
auch emotional und natürlich ein-
zigartig: 18 Poeten, Comedians, 
Storyteller und Autoren haben 
sich zuvor auf den zahllosen 
Slam-Bühnen des Landes be-
wiesen, die Szene geprägt und 
Wettbewerbe gewonnen. Zur Mei-
sterschaft treffen also die besten 
Poetry Slammer des Bundeslandes 
Rheinland-Pfalz in zwei Vorrun-
den und anschließendem Finale 
gegeneinander an. Der Sieger ist 
nicht nur „Rheinland-Pfälzischer 
Meister im Poetry Slam", sondern 
erhält auch einen Startplatz bei 
den deutschsprachigen Meister-
schaften in Wien!

Halbfinale: 30.09.22, Selters,
18.30 Uhr Einlass,
19.30 Uhr Beginn

Halbfinale: 01.10.22, Andernach

Finale: 02.10.22, Linz (Stadthalle), 
18.45 Uhr Einlass, 
19.30 Uhr Beginn

Organisatoren sind „Die Kiezpoe-
ten Berlin“ und die Stadt Linz am 
Rhein. Tickets gibt es unter kiez-
poeten.com/rlp (12 Euro) oder in 
der Tourist-Information Linz so-
wie an der Abendkasse (16 Euro). 

Wenn die Tage kühler werden, freuen sich viele auf gemütliche Leseabende auf dem Sofa 
oder im Sessel. rheinkiesel präsentiert drei Neuerscheinungen mit spannenden Themen. 

Lesestoff für den Herbst
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EDITION

ART

Heimat im Wohnzimmer
Mit seiner Kunstedition rheinkieselART betritt der seit 
mehr als einem Vierteljahrhundert in Rheinbreitbach 
ansässige Quartett-Verlag Erwin Bidder, Herausgeber 
der ebenso bekannten wie beliebten Regionalillustrierten 
rheinkiesel und ausgewählter Heimatliteratur, erneut 
Neuland. Zuletzt hatte der Verlag mit dem Heimatquiz 
„R(h)eingeraten“ für Furore gesorgt. Das Spiel ist inzwi-
schen längst ausverkauft.

Hätten Sie es gewusst? Nicht jedermann aus unserer Regi-
on erkennt sofort, wo genau dieses ansprechende Gemälde 
entstanden ist und was es aus dieser eher ungewöhnlichen 
Perspektive heraus zeigt. Der Rheinbreitbacher Künstler 
Aribert Peters wählte einen eher ungewöhnlichen Ort für 
das Entstehen dieses ansprechenden Motivs aus. Am Ufer-
rand des sogenannten „Toten Rheinarmes“ bei Bad Honnef, 
in unmittelbarer Nähe der Rheininsel Grafenwerth stellte 
er seine Staffelei auf. Der Quartett-Verlag Rheinbreitbach ergänzt mit der neuen Sparte „Edition rheinkieselART“ 
seine Produktpallette. Das Gemälde ist eine hochwertige Reproduktion des Originalbildes in der sogenannten hoch-

wertigen Fine-Art-Technik Fotodruck in Galeriequalität.

Es stehen zwei Bildgrößen zur Verfügung:
18 x 24 cm (Rahmengröße 25 x 31 cm), Preis € 220,00 incl. Rahmen und MWSt.
Bildgröße 30 x 40 cm (Rahmengröße 37 x 47 cm) € 345,00 incl. Rahmen und MWSt.Hier können Sie bestellen:

Quartett-Verlag Erwin Bidder

Edition rheinkieselART

Im Sand 56

53619 Rheinbreitbach

E-Mail: info@rheinkiesel.de

Informationen:

Tel. 0 22 24 - 7 64 82

Der Künstler und sein Werk
Aribert Peters ist seit 1982 mit seiner Ehefrau in Rheinbreit-
bach ansässig. Hier kamen auch die drei Kinder des Ehepaares 
zur Welt.  Peters liebt die Malerei von Kindesbeinen an. Aber 
erst das Erreichen des Pensionsalters verschaffte dem heute 
73-jährigen Dipl.-Physiker die Möglichkeit, sich seiner Liebha-
berei mit Hingabe zu widmen. In den letzten Jahren hat er mit 
seinen Bildern von sich reden gemacht: Durch seine kleinen 

und großen Landschaftsbilder und zahlreiche Porträts. Im Sommer sieht man ihn oft am 
Rhein sitzen und malen. Leben und Malen verbinden sich für den Künstler zu einer Ein-
heit. Nie ist er ohne Stift und Block unterwegs. Und keiner ist vor seiner Feder sicher und 
davor, von ihm porträtiert zu werden. Sein häusliches Atelier quillt über von Skizzenbü-
chern. Mitunter wird Peters auf sein erfolgreiches Wirken als Verbraucherschützer ange-
sprochen: Er hat vor 35 Jahren die bundesweit bekannte Verbraucherorganisation „Bund 
der Energieverbraucher e.V.“ federführend gemeinsam mit anderen ins Leben gerufen und 
über Jahrzehnte als deren Vorsitzender geleitet. Oft war er in dieser Funktion in Rundfunk 
und Fernsehen zu erleben. 

ANZEIGE

Neu! Jetzt in 2 Bildgrößen erhältlich!

rheinkieselART_Peters_10.2022_210x297.indd   1rheinkieselART_Peters_10.2022_210x297.indd   1 18.09.22   23:0518.09.22   23:05
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11.00 Uhr Konzert mit dem 
Beethoven-Orchester Bonn
Unter der Leitung von Dorenzo 
Coppola kommt die Sinfonie 
Nr. 53/99 von Joseph Haydn zu 
Gehör.
Kurhaus in Bad Honnef

Auf einen 
Blick
Ausstellungen 
und Kunst  ........................ 17, 19, 21

Wir empfehlen:

Bonn
Beethoven pur!  ...................... 16

Linz
Poeten-Meisterschaft  .............. 14

Rheinbrohl
Kunstwerke nach 
römischem Vorbild  ................ 20

Siebengebirge
Hier gibt es die schönsten 
Fotomotive  ............................... 24

Bad Honnef
Swipe Swipe Familienzeit  ........ 26

Kommern
Raus ins Museum  ..................... 27

Julia‘s Glosse
Eine Reise wert? ..................... 28 

Dienste und Veranstaltungen

August Macke Haus Bonn  ........ 18

ZWAR - Zwischen Arbeit 
und Ruhestand  ......................... 20

Wochenmarkt in 
Aegidienberg  ............................ 20

Lotsenpunkt 
Königswinter Tal  ...................... 22

Veranstaltungen in der 
Harmonie Bonn  ........................ 24

Theater Marabu  ........................ 25 

Oberkasseler Markt  .................. 25

Martini Markt Bad Honnef  ....... 28

Lesefest Käpt'n Book  ................ 30

Ausblick  .................................... 30

Übersicht der
Veranstaltungsorte  .................. 31

Impressum  ............................... 31

15.00 bis 16.30 Uhr 
Badespaß am Rhein
Familienführung.
Eintritt und Führung frei.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

15.00 Uhr Familienführung
Eintritt: € 8, für Teilnehmer bis 
14 Jahre frei. Anmeldung erfor-
derlich unter: portal@bonn.de
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr John Kander 
& Fred Ebb: Chicago
Eintritt: € 13,20 bis 73,70.
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr Kaan Bulak 
& Ensemble: Illusions
Claudia Hamm liest Emmanuel 
Carreres Yoga. Konzert mit Le-
sung. Veranstaltung in Koopera-
tion mit der Parkbuchhandlung.
Tickets nur dort erhältlich.
Schauspielhaus 
in Bonn

 

9.00 bis 16.00 Uhr 
Hof-, Garagen- und  
Gartenflohmarkt
Bei einem Spaziergang durch 
Erpel gibt es viel zu entdecken, 
zu bestaunen und zu kaufen.
Stadtgebiet von Erpel

11.00 Uhr Asrael
Einführungsmatinee zum Werk 
von Alberto Franchetti.
Eintritt: € 8,80/erm. 5,50.
Opernhaus in Bonn

11.30 Uhr August Macke – 
Begegnungen
Direktorenführung mit Dr. Klara 
Drenker-Nagels. Eintritt: € 5 
zzgl. Museums-eintritt (€ 9,50/
erm. 6). Anmeldung erbeten:
Tel. 0228 - 655531
August Macke Haus Bonn

Bitte informieren Sie sich vor dem 

Besuch aller Veranstaltungen 

über die aktuell geltenden 

Coronaschutzbestimmungen und 

beachten Sie diese!

Was | Wann | Wo

Bonn

Beethoven pur!
Im ersten Konzert der neuen Saison dreht sich bei der Klassischen 
Philharmonie alles um den großen Sohn der Stadt:

Ludwig van Beethoven: 
Ouvertüre zum Ballett 
„Die Geschöpfe des Prometheus“
Klavierkonzert Nr. 5 Es-Dur, op. 73
Sinfonie Nr. 7 A-Dur, op. 92

Hans Suh, Klavier
Klassische Philharmonie Bonn
Marc Niemann, Leitung

Sonntag, 2. Oktober 2022, 18.00 Uhr

Maritim Hotel Bonn, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 1, Bonn

Eintritt: € 28 bis 54

VVK: Bonnticket (online)
Tel. 02 28 - 50 20 10 und alle angeschlossenen Vorverkaufsstellen.
Konzert- und Theaterkasse im Kaufhof Bonn

TippTipp!!
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SAMSTAG | 1.10.

30. September bis 
2. Oktober 
Dattenberger Erntedank-
& Winzerfest

SONNTAG | 2.10.
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Ausstellungen und Kunst

Fortsetzung auf Seite 19

Ägyptischen Museum der Universität Bonn |
Vermenschlichte Zeichen als Schlächter: Singuläre Ikonographie als Spuren 
sozio-politischer Veränderungen im ägyptischen Niltal des Mittleren Reiches 
(2. Jahrtausend v. Chr.)
Virtuelle Sonderausstellung. Auch ein virtueller Besuch ist möglich unter:
https://vr-easy.com/tour/horst/200701-ccc/#pano=2

Arp Museum Bahnhof Rolandseck | Berlinde de Bruyckere

bis 8. Januar 2023

Unwesen und Treiben.
Auf dem Weg zu einer Dauerausstellung für Arp und Taeuber-Arp

bis 16. Oktober 2022

Foyer des Rathauses in Bad Honnef | Jüdisches Leben sichtbar machen

bis 4. Oktober 2022

August Macke Haus in Bonn | August Macke: Begegnungen
August Macke umgab ein großer Freundes- und Künstlerkreis. Die 
Ausstellung spürt einigen der wichtigsten Verbindungen und freund-
schaftlichen Beziehungen August Mackes im Rheinland anhand si-
gnifikanter Werke und Dokumente nach und befasst sich mit Themen 
und Motiven, die für ihn und die Rheinischen Expressionisten charak-
teristisch sind. Sie umfasst insgesamt sechs Bereiche und ergänzt da-
mit temporär die Präsentation zu Leben und Werk von August Macke, 
die in seinem ehemaligen Wohn- und Atelierhaus permanent gezeigt 
wird. 
bis 13. November 2022

Jeden Sonntag um 11.30 Uhr Öffentliche Führung. Eintritt: € 5 zzgl. 
Museumseintritt.

Herbst 
aktionen
im Erlebnismuseum

www.roemer-welt.de

RömerWelt   
Arienheller 1  

  56598 Rheinbrohl  
Tel. 02635 921866  12. & 13. / 19. & 20.10.  

Ferienaktion Mosaik

09.10. Großer Backhaustag

Brückenhofmuseum in Oberdollendorf | Die Lindenstraße in Oberdollendorf
Die Entwicklung der Lindenstraße in Oberdollendorf wird in Bildern 
und Dokumenten präsentiert. Spannend und sehr interessant sind 
originale Ausstellungsobjekte aus den verschiedenen Geschäften, 
dem Restaurant und Wohnhäusern sowie Erlebnisse und Anekdo-
ten, die dem Museum zur Verfügung gestellt wurden. Die Besucher 
können während des Besuches aktiv werden und z. B. im Restaurant-
zimmer Platz nehmen, die kleine Bäckerei besuchen und mit etwas 
Glück Duft- oder Kostproben nehmen.
2. und 9. Oktober jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

Bundeskunsthalle in Bonn | Simone de Beauvoir und „das andere Geschlecht“
„Man kommt nicht als Frau zur Welt, man wird es.“
Simone de Beauvoir (1908 bis 1986) gehört zu den wichtigsten In-
tellektuellen des 20. Jahrhunderts und gilt als Ikone der Frauen-
bewegung. Im Jahr 1949 veröffentlichte die Schriftstellerin und 
Philosophin die Studie „Das andere Geschlecht“ in der sie sich mit 
der Stellung der Frauen in der westlichen Gesellschaft auseinan-
dersetzte. Es war ein Plädoyer für die Gleichberechtigung und 
ein Gegenentwurf zu dem damals dominierenden konservativen 
Frauen- und Mutterbild. Die Ausstellung widmet sich diesem, dem 
wohl berühmtesten Werk von Simone de Beauvoir, das als Grundlage 
für eine noch immer anhaltende Debatte um die Emanzipation der 
Frauen dient. Die Ausstellung geht der Entstehung des Werkes nach 
und begleitet die Besucher in das Paris der Nachkriegszeit. 
bis 16. Oktober 
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19.00 Uhr Orgelkonzert
Es musiziert Andreas Boltz.
St. Josef in Bonn-Beuel

19.30 Uhr Poetry Slam 
Meisterschaft (Finale)
Tickets unter: 
www.kiezpoeten.com/rlp
Einzelheiten siehe Seite 14.
Stadthalle in Linz

 
 
11.30 bis 12.30 Uhr 
Stadtführung
Beitrag: € 4. 
Anmeldung nicht erforderlich.
Treffpunkt: Rathaus in Linz

15.00 Uhr 
Kein Comeback! 
Sari, Eddi, Clemens, Nils, 
Andrea & Tobi
Konzert der fünf ehemaligen 
Wise Guys und Tobi.
Eintritt: € 24,20 bis 35,20.
Opernhaus in Bonn

20.00 Uhr 
Serdar Somuncu: Gröhaz
Eintritt: € 26,40 bis 34,10.
Opernhaus in Bonn

 
 
19.30 Uhr 
Godesberger Gespräche
Gesprächsreihe mit Kirche 
und Theater über „Heimat 
und Aufbruch“. 
Eintritt frei.
Foyer des Schauspielhauses 
in Bonn

 
 
10.00 Uhr Sitzgymnastik
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

 
 
17.30 Uhr 
Paul Adolf Seehaus – 
August Mackes erster und 
einziger Meisterschüler
Kunstgespräch: Sie fragen – 
wir antworten! Eintritt: € 5 zzgl. 
Eintritt (€ 9,50/erm. 6).
Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 65 55 31.
August Macke Haus in Bonn

19.00 Uhr
Patricia Verne: 
Die polnische Mitgift
Lesung aus dem Buch über 
Traditionen und den Umgang 
mit der Vergangenheit, noch 
viel mehr aber über die Zukunft, 
die Vielfalt Europas und über 
grenzenlose Hoffnungen.
Veranstaltung der Kreis- 
Volkshochschule Neuwied.
Eintritt: € 15.
www.kvhs-neuwied.de
Kapelle der Senioren-Residenz 
St. Antonius in Linz

19.30 Uhr 
Medea 38/Stimmen
Von Dogan Akhanh mit Texten 
und nach Motiven von Christa 
Wolf & Euripi-des & Seneca.
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

 
 
10.00 Uhr Sozialberatung
Ein offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem „Königswinterer Ofen“
Ca. 14.30 Uhr Einschießen der 
Brote, ca. 16.00 Uhr Ausbacken 
und Verkauf der Brote, dazwi-
schen: Möglichkeit zur Teilnah-
me an einer Museumsführung 
Anmeldung erforderlich.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

20.00 Uhr OBiZ – 
Offene Bühne im Zeughaus
Mit Timeless in neuer 
Besetzung und Herbstfest 
Stimmung. Eintritt frei.
Zeughaus-Kleinkunstkeller 
Bergstr. 21 in Bad Honnef

20.00 Uhr Maybebop
A-Cappella-Konzert
Pantheon in Bonn

 
 
9.30 Uhr 
Wildnistag für Kinder
Im „Goldenen Oktober“ findet 
dieser Tag für Kinder im Grund-
schulalter statt. Wir durchstrei-
fen die herbstlichen Wälder und 
finden heraus, wie sich die tie-
rischen Bewohner des Sieben-
gebirges auf die kalte Jahreszeit 
vorbereiten. Außerdem gibt es 
noch ein wärmendes Lagerfeuer 
und weitere Aktionen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 
20 Kinder begrenzt. Ltg. Marc 
Redemann. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung bis 3 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn 
ist erforderlich unter 
Tel. 0 22 23 - 90 94 94 oder 
poststelle @vv-siebengebirge.de
Treffpunkt 
Forsthaus Lohrberg, 
Löwenburger Str. 2, 
Königswinter (Buslinie 521, 
Haltestelle Margaretenhöhe
VVS Siebengebirge

18.00 Uhr 
Ludwig van Beethoven: 
Klavierkonzert Nr. 5
Die Klassische Philharmonie 
Bonn und Hans Suh musizieren 
unter der Leitung von Marc Nie-
mann. Einzelheiten s. Seite 16.
Maritim in Bonn

18.00 Uhr Kurt Weil: Aufstieg 
und Fall der Stadt Mahagonny
Text von Bertolt Brecht, musika-
lische Leitung Dirk Kaftan.
Eintritt: € 11 bis 62,70.
Opernhaus in Bonn

18.00 Uhr 
Henrik Ibsen: Peer Gynt
Mit einer Einführung.
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

August Macke 
Haus in Bonn
Das Gesicht: 
Grundlagen der Porträt- 
Zeichnung und Malerei
Workshop für Teilnehmer 
von 10 bis 14 Jahren
Von Lockerungsübungen 
wie dem 1-Strich-Porträt 
über den Scherenschnitt hin 
zum Porträt in Aquarell und 
Mischtechnik
Beitrag: € 80/erm. 60
Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 65 55 31

4. bis 7. Oktober jeweils 
von 9.30 bis 12.30 Uhr

MONTAG | 3.10.

DIENSTAG | 4.10.

MITTWOCH | 5.10.

DONNERSTAG | 6.10.

FREITAG | 7.10.

SAMSTAG | 8.10.
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Ausstellungen und Kunst

Fortsetzung auf Seite 21

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland in Bonn | 
Proberaum: Geschichte(n) entdecken
Wie sieht das Museum der Zukunft aus? Und welche Rolle spielen 
Medien und digitale Angebote bei der Vermittlung von Geschichte?
Mit dem Programm "#Proberaum. Geschichte(n) entdecken" ge-
hen die Besucher diesen Fragen nach. Ein Medien- und Digitalla-
bor im Foyer präsentiert innovative mediale Ausstellungserleb-
nisse.

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland in Bonn | U-Bahngalerie
Kanzlerzimmer und Kabinettsaal
Ausstellungsbegleitungen samstags um 13.00 und 14.00 Uhr,
sonntags um 13.00 und 14.00 Uhr.

Haus Schlesien in Heisterbacherrott |
Neue Dauerausstellung des Dokumentations- und Informationszentrums

Kunstmuseum Bonn | Max Ernst und die Natur als Erfindung
Die Ausstellung Max Ernst und die Erfindung der Natur untersucht das 
Werk von Max Ernst als Entwurf einer alternativen Naturgeschichte im 
Kontext der Kunst seiner Zeit bis in die Gegenwart. Mit der Hilfe von 
Techniken wie Collage, Frottage oder Décalcomanie erfand Max Ernst 
ein so verführerisches wie beunruhigendes surreales Universum, eine 
parallele Bildwelt, die die gleiche Wahrscheinlichkeit und Überzeu-
gungskraft besitzt wie die scheinbar wissenschaftlich bestätigte Natur. 
13. Oktober 2022 bis 22. Januar 2023

Ausgezeichnet #6 Stipendiat:innen der Stiftung Kunstfonds 
AUSGEZEICHNET ist ein gemeinsam mit der Stiftung Kunstfonds 
konzipiertes Ausstellungsformat. Jeweils im Herbst bespielen 
ehemalige Stipendiat:innen des Kunstfonds für sechs Wochen ei-
nen Raum in der Sammlung des Kunstmuseums Bonn. 
27. Oktober 2022 bis 8. Januar 2023

Deutscher Kaviar | Die fotografische Sammlung

bis 16. Oktober 2022

Raum für fantasievolle Aktionen 

bis 31. Januar 2024

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Kunstmuseums Bonn ist 
an jedem 2. Sonntag im Monat der Eintritt frei!

VERTRAUEN • KOMPETENZ • ZUSAMMENARBEIT

KRANKENPFLEGEDIENST | SOZIALSTATION
ROCKSTEDT Vertragspartner alle Kassen

•  Kranken- und Altenpfl ege
•  Körperpfl ege und
 med. Behandlungspfl ege
•  Pfl egeberatung

•  Hausw irtschaft liche Hilfen
 und Betreuungsdienst
•  Urlaubsvertretung
•  Beratung in Fragen der Pfl ege
•  Qualitätssicherungsbesuche
•  Grundpfl ege
•  Wundmanagement

• Linz • Unkel • Bad Honnef
• Königswinter • Bonn

Hauptstraße 11 d
53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 /  7 60 19
Mobil 0171 /  50 71 981
Email: info@pfl egedienst-rockstedt.de

Prüfnote MDK: 1,0
Hausnotruf  rund um die Uhr!

• WIR BILDEN AUS!

Sanitätshaus
Drieschweg 46
53604 Bad Honnef
Telefon (02224) 96 99 66
Telefax (02224) 7 88 35

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

• Bewegungstrainer
• Gesundheitsschuhe
• Therapiefahrräder
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen
• Rollstühle
• Pflegebetten
• Lifter
• Alles zur häuslichen Pflege

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++

Haus der FrauenGeschichte - eine neue Ära |
Die Räumlichkeiten in der Wolfstraße 41 in Bonn stehen nicht 
mehr zur Verfügung, das digitale Bildungs- und Vermittlungsan-
gebot bleibt erhalten. Alle Informationen dazu gibt es hier: 
https://hdfg.de/hdfg

Haus Bachem in Königswinter | Mit dem Strom
Ausstellung Königswinterer KünstlerInnen
Mit Werken von Barbara Baltes, Johanna Below da Cunha, Annelore 
Broscheid, Veronika Dietz, Ingrid Federer, Manfred Hohmann, Eliza-
beta Karlstetter, Dr. Ute Lammert, Sabine Odenthal, Marlene Peters, 
Hans Joachim Peters, Sylvana Poll,  Helene Ramershoven, Christa Se-
greff, Karin Staude, Hong Tang-Knoben und Anna Willkomm.
Geöffnet 9. bis 23. Oktober, 9. Oktober von 12.00 bis 17.00 Uhr, 14., 
15., 16., 21., 22. und 23. Oktober von 13.00 bis 17.00 Uhr.
ab 9. Oktober
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ab 11.00 Uhr 
Kunst- und Genussmarkt
Der historische Buttermarkt, der 
Burgplatz sowie die Rhein- und 
Mittelstraße verwandeln sich in 
eine Kultur- und Genießermeile 
der besonderen Art. Die Gäste er-
wartet ein abwechslungsreiches 
und nicht alltägliches Gourmet- 
angebot sowie ein vielfältiges 
Angebot an hochwertigen Spiri-
tuosen. Neben den Weinständen 
werden Feinkost und Delikates-
sen aus Italien, edle Öle und Li-
köre, Elsässer Flammkuchen und 
verschiedene Reibekuchenvaria-
tionen angeboten. Kunstthemen, 
Workshops und Ausstellungen 
runden das Angebot ab.
Buttermarkt im Stadtgebiet 
von Linz/Rhein

14.00 bis 18.00 Uhr 
Der Petersberg: Auf den 
Spuren von Steinhauern, 
Wallfahrern, Staatsgästen 
und einer Zahnradbahn
Wanderung über den teilweise 
steilen Bittweg zum Petersberg, 
von dort über den Dollendorfer 
Bittweg zurück nach Königswin-
ter. Beitrag: € 9/erm. 7.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03.
Treffpunkt und Einführung: 
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

17.00 bis 18.30 Uhr 
Klavierkonzert mit dem 
Pianisten Antonio Acunto
Veranstaltung der Hospizbewe-
gung Bad Honnef
Kunstraum Rathausplatz 3 
in Bad Honnef

19.30 Uhr 
Wolfgang Amadeus Mozart: 
Figaros Hochzeit
Musikalische Leitung: Daniel 
Johannes Mayr. Inszenierung: 
Aron Stiehl. Eintritt: € 11 bis 
62,70.
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr Maja Göpel: 
Unsere Welt neu denken – 
eine Einladung

Eintritt: € 9,90 bis 35,20-
Schauspielhaus in Bonn

 
 
11.00 bis 13.00 
Klassik zu Gast bei Coppeneur
Konzert mit der Pianistin 
Anila Aliu. Eintritt: € 25.
Vvk. www.coppeneur.de/ 
seminare-events
Confiserie Coppeneur 
et Compagnon GmbH 
Gewerbepark Dachsberg 1 
in Bad Honnef

ab 11.00 Uhr 
Kunst- und Genussmarkt
Weitere Hinweise s. 8. Oktober 
Buttermarkt im Stadtgebiet 
von Linz/Rhein

12.00 Uhr Mit dem Strom
Eröffnung der Ausstellung der 
Gemeinschaft Königswinterer 
KünstlerInnen. Eintritt frei.
Haus Bachem, Drachenfelsstr. 4 
in Königswinter

Rheinbrohl

Ein eigenes Kunstwerk nach römischem Vorbild
„Mosaikbasteln“ können kleine Besucher der RömerWelt beim Mit-
machprogramm erlernen – und das Ergebnis natürlich auch noch 
stolz nach Hause tragen. 
Auch ein großer Backhaustag lädt die Besucher wieder ein, beim 
Brotbacken in den römischen Öfen zuzusehen.
Neben diesen Zusatzprogrammen kann natürlich auch die Dauer-
ausstellung zum Limes das gesamte Gelände inkl. Spielplatz erkun-
det werden. Eine Anmeldung dafür ist nicht erforderlich.

Großer Backhaustag | 9. Oktober 2022

Herbstferien-Mitmachprogram
12. & 13., 19./20. Oktober 2022

RömerWelt am Caput Limitis
Arienheller 1, Rheinbrohl
Tel.: 0 26 35 / 921866
info@roemer-welt.de | www.roemer-welt.de

TippTipp!!

Wochenmarkt 
in Aegidienberg
Angeboten werden u. a. 
Honig, Apfelsaft, Schafwolle, 
Wollprodukte, Wachstücher, 
Rind- und Schaffleisch, 
Wurstwaren, Käse, Eier, 
Honig, Milch, Öle, Obst, Ge-
müse, Feinkost, Felle/Wolle
donnerstags von 
15.00 bis 19.00 Uhr 

| B
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ZWAR –
Zwischen Arbeit 
und Ruhestand
Offenes Treffen für Menschen 
im Übergang von der Er-
werbs- und Familienphase in 
den Ruhestand, um Kontakte 
zu knüpfen und gemeinsam 
Pläne zu schmieden
Tel. 0 22 24 - 1 07 30.

17.00 bis 19.00 Uhr
am 12. und 26. Oktober 
im Kath. Pfarrheim Fran-
kenweg 127 in Rhöndorf

SONNTAG | 9.10.
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Ausstellungen und Kunst

Willy-Brandt-Forum Unkel | Dauerausstellung
Öffnungszeiten bis September: montags geschlossen, dienstags bis 
donnerstags von 13.00 bis 17.00 Uhr, freitags bis sonntags von 11.00 
bis 17.00 Uhr.

Siebengebirgsmuseum Königswinter | Badespaß am Rhein
Wer im 19. Jahrhundert in den Rhein sprang, konnte meist nicht schwim-
men. Die frühe Badebewegung hatte ihre Wurzeln vielmehr im medizi-
nischen Nutzen kalter Bäder. Eine Möglichkeit, im offenen Fluss ein dis-
kretes und vor allem gefahrloses Bad zu nehmen, boten die Badeschiffe: 
Nach außen geschlossen, konnte man in den nach unten offenen Einzel-
kabinen direkt ins Wasser tauchen. In Bonn wurde ein solches Badeschiff 
1791 eröffnet. Nur eine kleine Gruppe Menschen sah damals im Schwim-
men ein sportliches Ideal, inspiriert von griechischen Athleten der An-
tike. In Deutschland wurde Schwimmen in einem Fluss zum ersten Mal 
durch die Einrichtung einer Schwimmanstalt 1777 in Mannheim mög-
lich. Doch erst nach 1800 etablierte sich mit der Turnbewegung diese – in 
der Regel nackt ausgeübte – naturverbundene Erfahrung zur Körperer-
tüchtigung. Neben zahlreichen Militärbadeanstalten entstanden auch 
zivile Schwimmanstalten, so 1826 in Bonn. 1836 wurde in Königswinter 
ein erstes Badeschiff mit acht kalten und warmen Bädern eröffnet, 1899 
deutlich vergrössert und mit einem Schwimmbassin versehen. Doch mit 
dem Bedürfnis nach Luft und Sonne verloren die engen Badeschiffe an 
Attraktivität. Flugs wurden die erste Badanstalten eröffnet.
bis 16. Oktober 2022

Zauberbilder Ansichtskarten im Siebengebirgsmuseum
Lieblingsstücke

bis 24. Oktober 2022

Mit Baedeker um die Welt

bis 9. Oktober 2022

Foyer im Siebengebirgsmuseum Königswinter |
1700 Jahre jüdische Geschichte im Rheinland 
Präsentiert werden zwei wertvolle neue Dauerleihgaben, die Ga-
briele Wasser dem Museum übergeben hat. 

Anzeigen im rheinkiesel sind durch das weite Verbreitungs-
gebiet und die große Leserschaft sehr werbewirksam.
Wir beraten Sie gerne:

Magazin für Rhein und Siebengebirge

Quartett Verlag | Erwin Bidder 
Telefon 0 22 24 - 7 64 82 
E-Mail info@rheinkiesel.de

Stadtmuseum Bonn geöffnet

Kunstraum Bad Honnef (Rathausplatz 3) | 
Fotoausstellung: Den Tagen mehr Leben geben 
Fotos von Florette Hill mit hospizlichen Texten.
Veranstaltung der Hospizbewegung Bad Honnef.
Öffentliche Vernissage am 11.10. um 19.00 Uhr, Öffnungszeiten: 
Donnerstag und Freitag von jeweils 16.00 bis 19.00 Uhr, Samstag 
und Sonntag jeweils 10.00 bis 13.00 Uhr.
11. bis 20. Oktober 2022

Orte jüdischen Lebens in Bad Honnef 
Fotoausstellung, die sich auf den Spuren jüdischen Lebens in Bad 
Honnef bewegt. Öffnungszeiten donnerstags und freitags von 
16.00 bis 19.00 Uhr, samstags und sonntags von 10.00 bis 13.00 Uhr.
23. Oktober bis 13. November 2022
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14.30 bis 17.30 Uhr 
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei.
Heimatmuseum 
in Rheinbreitbach

18.00 Uhr Liederabend
mit Daniela Denschlag
Rotunde im Steigenberger Hotel 
Petersberg in Königswinter

18.00 bis 19.00 Uhr Finissage: 
Mit Baedeker um die Welt
Führung. Beitrag: € 7/erm. 5,50
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

18.00 Uhr John Kander 
& Fred Ebb: Chicago
Eintritt: € 13,20 bis 73,70.
Opernhaus in Bonn

19.00 Uhr 
George Nussbaumer 
und Richard Wester: 
Something Special
Konzert. Veranstaltung des 
Förderkreises Obere Burg.
Eintritt: € 18.
Vvk. info@obere-burg.de 
Evangelisches 
Gemeindezentrum  
Bürresheimer Str. 2 
in Rheinbreitbach

 
 
15.00 Uhr Bingo
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

16.00 Uhr Nähcafé für Frauen
Offenes Angebot der 
AWO Königswinter.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
Wilhelmstr. 45/Ecke Bahnhofstr. 
Altstadt von Königswinter

 
 
15.00 bis 17.00 Uhr 
Rentenberatung der DRV
Anmeldung nicht erforderlich.
Rathaus der Stadt Bad Honnef

19.00 Uhr Eines Dienstags 
beschloss meine Mutter, 
Deutsche zu werden
Lesung mit Fahimeh Farsaie
Veranstaltung von Nicht Davor 
Nicht Dahinter – Kultur & 
Kunst Königswinter e. V.
Bergischer Hof, 
Drachenfelsstr. 33, Königswinter

 
 
10.00 Uhr Sitzgymnastik
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

18.00 Uhr 
Henrik Ibsen: Peer Gynt
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

18.30 bis 20.00 Uhr 
Austauschen –
Vorlesen – Zuhören
Offener Lesetreff.
Es wird kein Beitrag erhoben.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Mehrzweckraum der 
Kath. Familienbildungsstätte  
in Linz

 
 
18.30 Uhr Wege zur Wildnis – 
ein Beitrag zur Biodiversität
Beitragsfrei.
Leitung: Thomas-Hans Deckert.
Anmeldung bis 3 Tage vor der 
Veranstaltung Tel. 0 22 23 - 
90 94 94 oder poststelle@
vv-siebengebirge.de.
Haus Bachem, Drachenfelsstr. 4, 
Königswinter

19.30 Uhr Kurt Weil: Aufstieg 
und Fall der Stadt Mahagonny
Text von Bertolt Brecht, 
musikalische Leitung Dirk 
Kaftan. Eintritt: € 11 bis 62,70.
Opernhaus in Bonn

 
 
18.30 Uhr Lesen – und das bei 
Nacht? Warum denn nicht?
Lesenacht für erlebnishungrige 
Kinder von 7 bis 9 Jahren.
Beitrag: € 12.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Spielraum der Kath. 
Familienbildungsstätte in Linz

19.30 Uhr Kino im 
Katharinenhof: Das geheime 
Leben der Bäume
Dokumentarfilm mit Peter 
Wohlleben. Veranstaltung der 
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde 
Linz/Bad Hönningen-Unkel/
Rheinbreitbach.
Tel. 0 26 44 - 1 860.
Katharinenhof/ 
Ev. Gemeindehaus Linz

19.30 Uhr Anton Tschechow: 
Onkel Wanja
Drama in vier Akten.
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

20.30 Uhr Tom Ehrlich: Wirk-
lich weiter so – beim Klima-
schutz, den Mieten, sozialer 
Gerechtigkeit, in der Land-
wirtschaft, den Hassmails…?
Politisches Kabarett.
Eintritt: € 16,50.
Vvk. Brunnencafé Bad Honnef, 
Café Schlimbach Aegidienberg.
Zeughaus-Kleinkunstkeller 
Bergstr. 21 in Bad Honnef

 
 
10.00 Uhr 
Die Zwei-Täler-Tour
Diese Wandertour geht über 
eine Strecke von ca. 12 km. Sie 
beginnt am Parkplatz bei der 
Servatiuskapelle im oberen 
Schmelztal. Es ist eine gemäch-
liche Wanderung mit Picknick 
(Rucksackverpflegung). 
Festes Schuhwerk ist unbe-
dingte Voraussetzung; Stöcke 
können durchaus hilfreich sein.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Ltg. Barbara von Klass.
Eine Anmeldung bis 3 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn ist 
erforderlich unter Tel. 0 22 23 - 

 
Lotsenpunkt
Königswinter Tal
Initiative des Kirchen-
gemeindeverbandes Königs-
winter Tal und des Caritas-
verbandes Rhein-Sieg e. V. 
Der Lotsenpunkt ist eine 
offene Anlaufstelle, um 
Menschen Unterstützung 
in unterschiedlichsten 
Lebensfragen und Notlagen 
anzubieten.

dienstags von
10.00 bis 12.00 Uhr und

donnerstags von
18.00 bis 20.00 Uhr

im Büchereigebäude 
Hauptstr. 412 in Königswinter

Rottbitzer Str. 45 | 53604 Bad Honnef (Aegidienberg -Rottbitze)
Tel.: 02224 - 9811330 | E-Mail: info@parkett-ruppel.de | www.parkett-ruppel.de

Besuchen Sie uns
in unserem neuen 
Ausstellungsraum. 

Vereinbaren Sie
gerne einen Termin 

mit uns.

MONTAG | 10.10.

DIENSTAG | 11.10.

MITTWOCH | 12.10.

DONNERSTAG | 13.10.

FREITAG | 14.10.

SAMSTAG | 15.10.
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90 94 94 oder poststelle@
vv-siebengebirge.de.
Treffpunkt: Servatius- 
Parkplatz an der Schmelztal-
straße, Nähe Bushaltestelle 
Servatiushof, an der L 144

10.00 bis 14.30 Uhr 
Der Herbst, der Herbst ist da
Workshop für KünstlerInnen 
von 6 bis 10 Jahren, die nach 
Herzenslust kreativ „rund ums 
Blatt“ werden. Beitrag: € 28.
Anmeldung erforderlich.
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

19.00 Uhr Duo Merlino & 
Tagine: The Soul of Tango
Konzert der Künstler aus 
Argentinien mit Bandoneon 
und Gesang. Eintritt: € 17,50/
erm. 11. Bis zum 14. Lebensjahr 
freier Eintritt .
Veranstaltung von Folk 
im Feuerschlösschen e. V.
Vvk.Mensing.FiF@web.de
Konrad-Adenauer-Schule 
Rheingoldweg 16 / Bergstr. 21 
in Bad Honnef

19.00 Uhr 
Meinhard Siegel Trio + in 
concert: Back in Town
Konzert mit Piano, Gitarre, 
Bass und Drums.
Veranstaltung der Ev. 
Trinitatis-Kirchengemeinde 
Linz/Bad Hönningen-Unkel/
Rheinbreitbach. 
Tel. 0 26 44 - 18 60.
Katharinenhof/ 
Ev. Gemeindehaus Linz

19.30 Uhr John Kander 
& Fred Ebb: Chicago
Eintritt: € 13,20 bis 73,70.
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr Change
Benefizabend zugunsten von 
Aktion Deutschland Hilft, in 
Kooperation mit Theater Bonn
anschl. Podiumsdiskussion.
Eintritt frei, Spenden erbeten 
zugunsten der Hochwasserhilfe.
Schauspielhaus in Bonn

20.00 Uhr 
Ludwig van Beethoven: Eroica
Es spielt das Beethoven- 

Orchester unter der Leitung
von Alexander Rumpf. 
Eintritt: € 20.
Telekom-Zentrale 
in Bonn

 
 
10.00 und 12.00 Uhr 
Anno Schreier: Mina oder 
die Reise zum Meer
Eintritt: € 12/erm. 6.
Anmeldung erforderlich:
portal@bonn.de.
Foyer im Opernhaus in Bonn

11.00 Uhr 
Jubiläumskonzert 200 Jahre 
Linzer Männergesangverein 
Stadthalle Linz

11.00 Uhr 
Kulturfrühschoppen
Krimilesung mit Dietmar 
Doerner: Freunde treffen, 
reden, genießen. 
Eintritt: € 5 (Tageskasse).
Franz-Unterstell-Saal 
Obere Str. 8a 
in Königswinter-Thomasberg

11.00 bis 18.00 Uhr 
ErlebnismuseenTag
Mit Aktionen für Kinder, 
Führung durch die Daueraus-
stellung und der Finissage 
„Badespaß am Rhein“.
Eintritt frei.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

12.00 Uhr 
Stadtpatrozinium
Der Münsterchor unter der 
Leitung von Markus Karas 
bringt die Missa in D von 
Andrea Lucchesi zu Gehör.
Bonner Münster 
in Bonn

14.00 bis 16.00 Uhr 
Altstadt Königswinter
Führung mit Informationen 
zur Stadtentwicklung und der 
wechselvollen Stadt- und Kul-
turgeschichte. 
Beitrag: € 7/erm. 5,50.
Treffpunkt: 
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

Unabhängige Pflegeberatung im
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn

Mit mir erhalten Sie ALLE möglichen Pflegeleistungen, die Ihnen zustehen.

SONNTAG | 16.10.
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15.00 bis 17.00 Uhr 
Lebenscafé
Möglichkeit zum Gespräch in 
geschützter Atmosphäre unter 
der Leitung geschulter Trauer-
begleiterinnen. Veranstaltung 
findet unter 3G+ statt.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0163 - 1 43 92 83.
Hospizdienst 
Dollendorfer Str. 46 
in Königswinter Oberpleis

17.00 Uhr Menachem Har-Zahav
Drei Klavierkonzerte an einem 
Klavierabend. Eintritt: € 23/ 
erm. 1 (Kinder und Jugendliche).
www.regioactive.de/tickets
Haus Bachem 
Drachenfelsstr. 4 
in Königswinter

18.00 Uhr Alberto Franchetti: 
Asrael (Premiere)
Eintritt: €13,20 bis 73,70.
Opernhaus in Bonn

15.00 bis 18.00 Uhr 
Unterwegs im Dschungel
Bewegungsangebot für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren.
Beitrag: € 4. Anmeldung beim 
Veranstalter Katholische Famili-
enbildungsstätte Linz erforder-
lich: Tel. 0 26 44 - 41 63.
Sporthalle Miesgesweg in Linz

15.00 Uhr Gedächtnistraining
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

18.00 bis 19.00 Uhr Kostprobe 
„extra“: Sukkot – Das jüdische 
Laubhüttenfest. Vortrag von Ga-
briele Wasser über den Ursprung 
und die Bedeutung des Festes, 
anschl. im Museumsgarten 
kleine Feier rund um die dortige 
Laubhütte mit Musik von Bella 
Liebermann und Kol Colé sowie 

  
Harmonie
Toys to Masters – Finale
Sprungbrett für junge Acts.
1. Oktober um 16.30 Uhr

Petting Pershing Perestroika 
– 80er Party mit DJ H20-Lee.
Eintritt: € 12.
2. Oktober um 20.00 Uhr

Boppin´B
Konzert von Deutschlands 
erfolgreichstem Rock´n 
Roll-Quintett. Eintritt: € 22.
6. Oktober um 20.00 Uhr

Remode
A Tribute to Depeche Mode
Eintritt: € 27
7. Oktober um 20.00 Uhr

Irish Stew
Celtic Folkrock. Eintritt: € 20.
8. Oktober um 20.00 Uhr

Aynsley Lister & Band
CD-Präsentation 
„Along For The Ride”.
Eintritt: € 28.
9. Oktober um 19.00 Uhr

Henry Girls
Irish Americana Folk aus 
Donegal. Eintritt: € 24.
10. Oktober um 20.00 Uhr

Hundret Seventy Split
Best of Ten Years 
After & HSS. Eintritt: € 27.
11. Oktober um 20.00 Uhr

Amistat
Indie-Folk-Pop der 
Spitzenklasse. Eintritt: € 22.
12. Oktober um 20.00 Uhr

Big Daddy Wilson & Band
Hard Times Blues-Tour 2022
Eintritt: € 27.
13. Oktober um 20.00 Uhr

Abba Review
A Tribute to Abba.
Eintritt: € 24.
15. Oktober um 20.00 Uhr

Erja Lyytinen & Band
Waiting For The Daylight 
Tour 2022. Eintritt: € 27.
16. Oktober um 19.00 Uhr

Henrik Freischlader
Bring Back The Time.

Eintritt: € 27.
18. Oktober um 20.00 Uhr

Dreigestirn
LiedermacherInnen.
Eintritt: € 25.
20. Oktober um 19.30 Uhr

7. Bonn Beat Festival
Benefiz-Festival.
Eintritt: € 17.
21. Oktober um 19.30 Uhr

Mercy Street
A Tribute to Peter Gabriel.
Eintritt: € 22.
23. Oktober um 19.00 Uhr

The Casanovas + Kingswood
Hardrock trifft Alterna-
tive-Rock – Zwei austra-
lische Bands!
Eintritt: € 22.
26. Oktober um 19.15 Uhr

Nestor + Fire Horse
Rock aus Schweden trifft 
niederländisches Power Trio.
Eintritt: € 22.
27. Oktober um 19.15 Uhr

Hamburg Blues Band & 
Friends + Morgane JI
Gitarren-Bluesrock aus 
Hamburg trifft elektrifizierte 
world Music aus Réunion.
Eintritt: € 28,50.
28. Oktober um 18.45 Uhr

The Jeremy Days 
+ Silvershark
Mischung aus Britpop/ Art-
rock trifft auf Funk/Disco aus 
Deutschland. Eintritt: € 24.
29. Oktober um 19.15 Uhr

Lydie Auvray Trio
Grande Dame des
Akkordeons. Eintritt: € 27.
30. Oktober um 19.00 Uhr

Halloween in der Harmonie
Mit DJ H20-LEE.
Eintritt: € 12.
31. Oktober um 20.00 Uhr

Alle angegebenen Preise
sind Vorverkaufspreise.
Alle Konzerte finden 
bestuhlt statt: 
Harmonie 
Frongasse 28 in Bonn
www.harmonie-bonn.de
Tel. 02 28 - 61 40 42 (Vvk.)

Siebengebirge

Hier gibt es die schönsten Fotomotive
Kenner wissen es: Das Siebengebirge ist ein wahrhaftes Eldora-
do für Hobbyfotografen – seien es nun phantastische Fernblicke 
oder die im Herbst leuchtenden Farben der Laubbäume. Zu die-
ser Fotosafari sind mitzubringen neben einem Fotoapparat gutes 
Schuhwerk. Die Wanderstrecke beträgt ca. 5 bis 8 Kilometer. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.
Ltg. Dr. Willi Fuchs. Teilnahme kostenfrei. Bitte melden Sie sich 
spätestens 3 Tage vor der Veranstaltung an: Tel. 0 22 23 - 90 94 94.

Mit dem VVS auf Fotopirsch im Siebengebirge

Samstag, 15. Oktober 2022, 14 bis 18 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Margaretenhöhe (Ecke Königswinterer Str. / 
Löwenburger Str., Königswinter, Buslinie 521, Haltestelle Marga-
retenhöhe

TippTipp!!

MONTAG | 17.10.
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18.00 bis 19.30 Uhr
Meine Sinne entdecken – 
das Leben spüren
Offenes Angebot für Frauen  
jeden Alters um zur Ruhe zu 
kommen, sich auszutauschen, 
neue Erfahrungen zu machen, 
Anregungen aufzunehmen.
Es wird kein Beitrag erhoben.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Gruppenraum der Kath. 
Familienbildungsstätte in Linz

19.30 Uhr 
Tributo A Kylian: Compania 
Nacional de Danza (Madrid)
Aufführung im Rahmen der 
Reihe „Highlights des
Internationalen Tanzes“.
Eintritt: € 11 bis 51,70.
Opernhaus in Bonn

 
 
14.30 bis 15.15 Uhr 
Hedwig – eine vielseitige 
Heilige
Öffentliche Führung mit vielen 
Informationen zur bekanntesten 
und wichtigsten schlesischen 
Heiligen, die nicht nur eine 
fromme Herzogin war, sondern 
auch als Mittlerin zwischen 
West- und Osteuropa auftrat.
Eintritt: € 3.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 44 - 88 62 31.
Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott

18.00 Uhr 
Wenn die Nase zu ist oder 
die Haut juckt: Aktuelle 
Therapiekonzepte bei 
Allergien
Patientenkolloquium.
Informationen zum Veran-
staltungsort, ggf. findet die 
Veranstaltung online statt, und 
Möglichkeit zur Anmeldung 
unter: www.ukbnewsroom.de/
ukbpatientenkolloquium-2022/
Veranstaltung des Universitäts-
klinikums Bonn in Kooperation 
mit dem General-Anzeiger Bonn

19.30 Uhr
Tributo A Kylian: Compania 
Nacional de Danza (Madrid)
Aufführung im Rahmen der 

Was | Wann | Wo

Gelegenheit, ein Glas israe-
lischen Weines zu kosten und 
kleine Sukkot-Spezialitäten zu 
probieren. Beitrag: € 7.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

 
 
15.00 bis 18.00 Uhr 
Hexenwerkstatt
Hexen und Zauberer von 6 bis 
9 Jahren sind eingeladen zu 
basteln und zu brauen wie anno 

dazumal und zu erfahren u. a. 
wie man mit Pflanzen heilen 
kann. Beitrag: € 10 zzgl. € 5 Ma-
terial. Anmeldung erforderlich.
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

18.00 Uhr  
Französisch-Gesprächskreis
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

 
 
10.00 Uhr Sitzgymnastik
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

14.00 bis 15.30 Uhr 
Abenteuer Dunkelheit
Dunkelturnen für Eltern mit 
Kindern von 1 und 2 Jahren, die 
mit einer Rakete ins Weltall flie-
gen werden und in der Dunkel-
heit mit ihren Taschenlampen 
das Weltall erforschen.
Beitrag: € 8. 
Anmeldung erforderlich.
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

15.45 bis 17.15 Uhr 
Abenteuer Dunkelheit
Dunkelturnen für Eltern mit 
Kindern von 2,5 und 3 Jahren, 
die mit einer Rakete ins Weltall 
fliegen werden und in der Dun-
kelheit mit ihren Taschenlam-
pen das Weltall erforschen.
Beitrag: € 8.
Anmeldung erforderlich.
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

16.00 bis 16.30 Uhr 
Bilderbuchkino
Kostenfreies Angebot für 
Zuschauer ab drei Jahren.
Stadtbücherei in Bad Honnef

16.00 bis 17.30 Uhr Trauercafé
Zeit und Raum zu Austausch 
und Gespräch. Es wird kein 
Beitrag erhoben. Anmeldung 
erforderlich: Tel. 0 26 44 - 41 63.
Gruppenraum der Kath. 
Familienbildungsstätte in Linz

Reihe „Highlights des 
Internationalen Tanzes“.
Eintritt: € 11 bis 51,70.
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr 
Medea 38/Stimmen
Von Dogan Akhanh mit Texten 
und nach Motiven von Christa 
Wolf & Euripides & Seneca.
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

 
 
10.00 Uhr 
Sozialberatung
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

14.00 Uhr 
Steinofenbrot aus dem 
„Königswinterer Ofen“
Ca. 14.30 Uhr Einschießen 
der Brote, ca. 16.00 Uhr Aus-
backen und Verkauf der Brote, 
dazwischen: Möglichkeit zur 
Teilnahme an einer Museums-
führung .
Anmeldung erforderlich.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

15.00 bis 17.00 Uhr 
Fotospaziergang: 
Farben des Herbstes
Gemeinsamer Spaziergang 
durch die Bonner Rheinauen 
auf der Suche nach stimmungs-
vollen herbstlichen Motiven mit 
einfachen Tipps & Tricks zum 
Fotografieren in der Natur.
Beitrag: € 15.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0179 - 1 00 38 00.
Treffpunkt: 
Parkrestaurant Rheinaue 
Ludwig-Erhard-Allee 20 
in Bonn

19.00 Uhr 
10 Jahre Weltladen Linz
Festveranstaltung mit 
kurzweiligem Unterhaltungs-
programm
Eintritt frei.
Stadthalle 
in Linz/Rhein

Oberkasseler Markt
Immer freitags von
14.00 bis 18.00 Uhr.

Königswinterer Str. 673 
in Bonn-Oberkassel

DIENSTAG | 18.10.

MITTWOCH | 19.10.

DONNERSTAG | 20.10.

FREITAG | 21.10.

 
Theater Marabu
ZusammenRaufen
Mehr-Generationen-Theater
für Zuschauer ab 8 Jahren
Stück über das Zusammen-
spiel: Wie funktioniert eine
Gruppe, wo geht es zusam-
men, wo geht es auseinan-
der? Wie kann man Einze-
linteressen unter einen Hut
bekommen?
15. Oktober um 18.00 Uhr,
16. Oktober um 15.00 Uhr

BlauPause
Objekt- und Musiktheater
für Zuschauer ab 3 Jahren
In „BlauPause“ erzählen
zwei SpielerInnen mit weni-
gen Objekten und Live-
Musik von dem Wunsch nach
Selbstbestimmung und von
der Lust am Spiel.
17. und 18. Oktober um
10.00 Uhr, 19. Oktober um
10.00 und um 15.00 Uhr

Splash!
Musiktheater für Zuschauer
ab 8 Jahren. Koproduktion
mit Beethovenfest Bonn und
den Ruhrfestspielen Reck-
linghausen.
30. Oktober um 13.00 und
15.00 Uhr in der Brotfabrik
in Bonn, 31. Oktober
um 9.00 und um 11.00 Uhr
im Theater Marabu

Ticketreservierung unter:
www.theater-marabu.de
Theater Marabu
Kreuzstr. 16 in Bonn
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19.30 Uhr 
Anton Tschechow: 
Onkel Wanja
Drama in vier Akten.
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

20.00 Uhr 
Ham & Egg: 
Aus Spaß verkleidet
Travestie der Extraklasse mit 
viel Publikumsnähe und einer 
rührenden Mischung aus Selbst-
ironie und Bescheidenheit.
Eintritt: € 30.
Franz-Unterstell-Saal  
Obere Str. 8a 
in Königswinter-Thomasberg

20.00 Uhr 
Edvard Grieg: Peer Gynt
Es spielen der Philharmo- 
nische Chor und das 
Beethoven Orchester 
unter der Leitung von 
Dirk Kaftan.
Einführung um 19.15 Uhr.
Eintritt: € 18,70 bis 34.
Opernhaus in Bonn

 
 
10.00 bis 14.30 Uhr 
Der Herbst, der Herbst ist da
Workshop für Künstlerinnen 
von 6 bis 10 Jahren, die Her-
zenslust kreativ „rund ums 
Blatt“ werden.
Beitrag: € 28.
Anmeldung erforderlich.
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

16.00 bis 17.00 Uhr 
Stadtführung
Beitrag: € 4.
Anmeldung nicht erforderlich.
Treffpunkt: 
Vor dem Rathaus in Linz

18.00 Uhr Klavierkonzert
Danis Ivanov spielt Werke von 
Robert Schumann, Frederic 
Chopin, Sergej Rachmaninow, 
Franz Liszt und Alexander 
Skrjabin.
www.michaelagi.de
Haus Bachem 
Drachenfelsstr. 4 
in Königswinter

 
 
 
 
 
 
 

19.30 Uhr 
Die Röders in Bad Honnef
Die Journalistin Catrin
Mörderler befasst sich auf 
der Basis ihrer beiden Bücher 
mit der Sängerin Mila Röder 
und ihrem Stiefvater, dem 
Opern-Impresario Ferdinand 
Röder, die eine bestimmte Ära 
der Honnefer Stadtentwicklung 
mitgeprägt haben. 
Lesung anlässlich des 
1100-jährigen Stadtjubiläums
Veranstaltung des Gutenberg-
hauses Bad Honnef e. V.
Anmeldung erbeten:
info@gutenberghaus.org
Aula der Konrad-Adenauer-Schule 
in Bad Honnef

18.00 Uhr 
Alberto Franchetti: Asrael 
Eintritt: €11 bis 62,70.
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr
Maja Göpel: Unsere Welt 
neu denken – eine Einladung
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

20.00 Uhr Duo Meoneo
Claudia Huismann (Gesang) 
und Werner Krotz-Vogel 
(Gitarre) präsentieren Werke 
aus eigener Feder und groovige 
Jazz- und Popklänge.
Eintritt: € 16,50.
Vvk. Brunnencafé Bad Honnef, 
Café Schlimbach Aegidienberg.
Zeughaus-Kleinkunstkeller 
Bergstr. 21 in Bad Honnef

 
 
11.00 bis 18.00 Uhr 
Erpeler Boule-Meisterschaft
Veranstaltung anlässlich des 
Pfarrfests von St. Severin.
Kirchenvorplatz St. Severinus 
Erpel

11.00 Uhr 
Digitalisierung – 
Fluch oder Segen
Gemeindefrühschoppen.
Veranstaltung der 
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde 
Linz/Bad Hönningen-Unkel/
Rheinbreitbach
Tel. 0 26 44 - 18.60.
Evangelische Kirche 
in Unkel

14.30 bis 17.30 Uhr
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei.
Heimatmuseum
in Rheinbreitbach

Bad Honnef

Swipe Swipe Familienzeit
Der ganz normale Familienwahnsinn mit Handy, Tablet und Co. ... 
Eine Inspiration und „RatzFatz!“ entstehen aus dem Stegreif Ge-
schichten, die Sie so noch nie gesehen haben. Das ist Improvisa- 
tionstheater!

Freitag, 28. Oktober 2022, 19.00 Uhr

Bürgerhaus Aegidienberg
Bad Honnef-Aegidienberg, Aegidiusplatz 10

Eintritt: 3 Euro

Eintrittskarten erhältlich im Vorverkauf in allen
Familienzentren in Bad Honnef und Königswinter
sowie in der VHS-Siebengebirge

TippTipp!!
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14.30 bis 17.30 Uhr 
Leuchtende Geister 
und Kürbisse
Kinder von 6 bis 10 Jahren 
basteln mit wenigen und 
einfachen Mitteln eine Lampe.
Beitrag: € 8 
inkl. Materialkosten.
Eine Anmeldung ist 
erforderlich.
Kath. Familienbildungsstätte
in Linz

15.00 Uhr Bingo
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

16.00 Uhr 
Nähcafé für Frauen
Offenes Angebot 
der AWO Königswinter.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
Wilhelmstr. 45/ 
Ecke Bahnhofstr. 
Altstadt von Königswinter

Was | Wann | Wo

15.00 bis 16.30 Uhr 
Friedhof Palastweiher
Führung.
Beitrag: € 7.
Treffpunkt: 
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

18.00 Uhr 
Edvard Grieg: Peer Gynt
Es musizieren der Philharmo- 
nische Chor und das 
Beethoven Orchester unter 
der Leitung von Dirk Kaftan.
Einführung um 17.15 Uhr.
Eintritt: € 17 bis 34.
Opernhaus in Bonn

18.00 Uhr 
Ferdinand von Schirach
Lesung.
Anschließend Signierstunde.
Eintritt: € 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

18.00 Uhr 
Orgelkonzert
Es musiziert Stefan Horz.
Christuskirche 
in Bad Godesberg

Kommern

Raus ins Museum
Das Freilichtmuseum Kommern ist eines der größten in Europa. 
Bringen Sie etwas Zeit mit, um die historischen Häuser und Ausstel-
lungen auf dem 100 Hektar großen Gelände anzuschauen. Um einmal 
durchs Museum zu schlendern und hier und da etwas anzuschauen, 
benötigen Sie mindestens zwei Stunden, für die Ausstellung WirR-
heinländer eine weitere Stunde. Wenn Sie alles etwas intensiver be-
trachten wollen, können Sie hier ganz entspannt einen ganzen Tag 
verbringen. Das Museum ist an allen Tagen im Jahr geöffnet. An den 
Wochenenden kommen die meisten Besucherinnen und Besucher, 
sodass entsprechend viel los ist. Freitage eignen sich besonders für 
eine ruhigere und tiefergehende Beschäftigung mit dem Museum.

Rheinisches Landesmuseum für Volkskunde
Eickser Straße, Mechernich-Kommern
Tel. 0 24 43 - 9 98 00, E-Mail: kommern@lvr.de
www.kommern.lvr.de
Öffnungszeiten: Bis 31. Oktober: 9.00 – 19.00 Uhr

TippTipp!!

| Bild: Rheinisches Landesmuseum für Volkskunde

MONTAG | 24.10.
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26. bis 30. Oktober 
Martinimarkt 
im Stadtgebiet von
Bad Honnef
geöffnet täglich von
12.00 bis 22.00 Uhr

tung als heute zukam, lebendig 
werden und nimmt die ganze 
Familie mit in die Wälder der 
Märchen. Beitrag: € 16.
Anmeldung erforderlich 
beim Veranstalter Kath. Famili-
enbildungsstätte Linz.
Treffpunkt: Eingang 
„Zur Verschönerung“ 
in der Au in Linz

 
 
10.00 Uhr Sitzgymnastik
Offenes Angebot.

Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

 
 
18.00 Uhr 
Spanisch-Gesprächskreis
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

16.00 Uhr 
Nähcafé für Frauen
Offenes Angebot 
der AWO Königswinter.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
Wilhelmstr. 45/ 
Ecke Bahnhofstr. 
Altstadt von Königswinter

20.00 Uhr Basta
A-Cappella-Konzert.
Pantheon in Bonn

 
 
19.00 Uhr 
Der Schatz em Kluster
Nach der Kriminalkomödie 
von Kai Kinkelmann „Guns´n 
Nuns”, in der Bearbeitung von 
Hans-Theo Handrick, aufgeführt 
von der Sproch- und Spelljrupp 
Niederdollendorf.
Eintritt: € 15.
Vvk. Dollendorfer Bücherstube 
und Schmuckzeit in Dollendorf, 
Buchhandlung Max & Moritz 
in Oberkassel, A.nettes Mode-
haus in Heisterbacherrott und 
Oberpleis.
Karten der nicht durchgeführten 
Aufführungen aus 2020 können 
umgetauscht werden.
JUFA-Hotel Bergstr. 115 
in Königswinter-
Niederdollendorf

19.30 Uhr John Kander 
& Fred Ebb: Chicago
Eintritt: € 13,20 bis 73,70.
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr 
Arnolt Bronnen und 
Lothar Kittstein: 
Recht auf Jugend
Premiere.
Eintritt: € 13,20 bis 41,80.

 
 
10.30 Uhr Fotoclub
Offenes Angebot.
Tel. 0 22 23 - 29 83 60.
AWO-Treff Hauptstr. 109 
in Niederdollendorf

18.00 bis 20.00 Uhr 
Märchen im Wald
Die Erzählerin Griselis lässt für 
Kinder von 5 bis 9 Jahren mit ei-
ner erwachsenen Begleitperson 
die alten Zeiten, in denen dem 
Wald eine viel größere Bedeu-

Anschl. Premierenfeier
Schauspielhaus in Bonn

20.00 Uhr 
Hamm & Egg
Travestieshow voller 
Selbstironie und Kurzweil.
info@neissen-events.de
Stadthalle in Linz/Rhein

 
 
10.30 bis ca. 14.30 Uhr 
Rund-Wanderung:
Wühlscheider Traumweg
Strecke: ca. 14 km mit 132 hm.
Beitrag: € 10 zzgl.
ggf. Fahrtkosten.
Veranstaltung der KVV 
Bad Honnef e. V., 
der Dorfgemeinschaft 
Wühlscheid und dem Eifelverein. 
Anmeldung erforderlich.
Tel. 0170 - 7 27 77 10.
Fahrgemeinschaften um 
9.30 Uhr ab Clemens- 
August-Straße in Königswinter.
Treffpunkt: Ecke im Hagen/
Waldweg/Wühlscheider Straße 

18.00 Uhr 
Der Schatz em Kluster
Nach der Kriminalkomödie 
von Kai Kinkelmann „Guns´n 
Nuns”, in der Bearbeitung von 
Hans-Theo Handrick, aufgeführt 
von der Sproch- und Spelljrupp 
Niederdollendorf.
Eintritt: € 15.
Vvk. Dollendorfer Bücherstube 
und Schmuckzeit in Dollendorf, 
Buchhandlung Max & Moritz 
in Oberkassel, A.nettes Mode-
haus in Heisterbacherrott und 
Oberpleis.
Karten der nicht durchgeführten 
Aufführungen aus 2020 können 
umgetauscht werden.
JUFA-Hotel Bergstr. 115 
in Königswinter-
Niederdollendorf

Arbeitnehmer-
zentrum
Königswinter

Digital Leadership 
und erfolgreiches 
Führen virtueller 
Teams im

Homeoffice

26. bis 27. August 2021

Online-Seminar
Beitrag: € 160
Anmeldung erforderlich:
info@azk.de

Arbeitnehmerzentrum 
Königswinter
Johannes-Albers-Allee 3
in Königswinter 

VIRTUELL

Eine Reise wert? 
Ach, Berlin! Metropole und Moloch. Moabit, Mitte, Neukölln, 
eine einzige Müllkippe, garniert mit geschmacklosem Graffiti. 
Kreuzberger Nächte sind vor allem: Laut. Der Verkehr stockt 
rund um ewige Baustellen. Danke, Corona, ein paar Jahre blieb 
mir diese Reise erspart. Heute trifft mich mit voller Wucht: Der 
Lärm. Die Menschenmassen. Die allgegenwärtige schlechte 
Laune, die Berliner gleichsam mit der Muttermilch aufzusau-
gen scheinen. Der Dreck. Berliner Luft? Wohl eher Gestank! 
Immerhin, seit ein paar Jahren gibt es ein strengeres Gesetz 
für Hundebesitzer, die nun stets Tütchen bei sich führen müs-
sen, um die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner jederzeit 
entfernen zu können. Seitdem ist Berlin vielleicht nicht mehr 
Deutschlands größtes Hundeklo. Riechen tut es immer noch so. 
Mag sein, die Hauptstadt hat einige schöne Ecken. In der Hektik 
ihres Alltags versteht sie es allerdings hervorragend, diese zu 
verstecken. Seid verschlungen, Millionen! Berlin, heißt es, sei 
eine Reise wert. Für mich gilt das vor allem für die Rückfahrt 
(und nein, ich habe ganz sicher keinen Koffer in Berlin). Mein 
expressionistischer Weltschmerz wandelt sich auf wunderbare 
Weise in andächtige Rheinromantik: Zuerst grüßt stumm der 
Dom, bald darauf kommt der sanfte Schwung des Siebengebir-
ge ins Blickfeld, der Bonner Bogen, der Posttower, Drachenfels 
und, ach! die Inseln, der Rolandsbogen, die Ley! Hier bin ich 
Mensch! Hier darf ich’s sein!                                      xy Julia Bidder

JuliasGlosse

DIENSTAG | 25.10.

MITTWOCH | 26.10.

DONNERSTAG | 27.10.

FREITAG | 28.10.

SAMSTAG | 29.10.
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Das haben wir

schon immer

so gemacht?! 

noch nie! noch nie! 

Wir suchen: Talente mit Herz & Verstand (m/w/d)

Sie haben ein Herz für die Region, lieben den rheinkiesel und haben etwas freie Zeit, die Sie gern auf ein 
sinnvolles Projekt verwenden möchten? Dann melden Sie sich bei uns! 

Wir möchten den rheinkiesel weiter entwickeln und suchen Unterstützung aller Art, zum Beispiel: 

Anzeigenverkäuferinnen (m/w/d)
Verteilerinnen (m/w/d)
Autorinnen (m/w/d)
Fotografinnen (m/w/d)

Wir bieten: Ein familiäres Arbeitsumfeld mit tollem Teamspirit, ortsunabhängiges, eigenverantwortliches 
Arbeiten mit freier Zeiteinteilung, faire, leistungsabhängige Bezahlung freiberuflich und/oder auf 450-Euro-
Basis. Sie haben Fragen und/oder möchten uns kennenlernen? Melden Sie sich per E-Mail mit einem Kurz-
lebenslauf und einem Mini-Porträt Ihrer Talente unter rheinkiesel@ist-einmalig.de
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18.30 bis 20.30 Uhr
Gin und Chocolade
Tasting (Gin Verkostung mit 
Schokoladenbegleitung).
Eintritt: € 49.
www.event-coppeneur.de (Vvk.)
Confiserie Coppeneur 
Friedrichstraße 56 in Bonn

19.30 Uhr 
Wolfgang Amadeus Mozart: 
Figaros Hochzeit
Musikalische Leitung:
Daniel Johannes Mayr.
Inszenierung: Aron Stiehl.

Führung für „neugierige 
Erstbesucher“ aus Anlass des 
Martini-Marktes.
In einem kurzen Aufriss wird 
der Weg von der ersten Stein-
kirche über die Hallenkirche 
des 15. Jahrhunderts bis zum 
heutigen Bau als Beginn des 
20. Jahrhunderts vorgestellt. 
Anschließend kleiner Rundgang 
im Kirchenraum.
Anmeldung erforderlich:
fuehrung.johbapt@t-online.de
Treffpunkt: 
Hinteres Kirchenschiff 
am Turm von St. Johann Baptist 
in Bad Honnef

17.00 Uhr 
Der Schatz em Kluster
Nach der Kriminalkomödie 
von Kai Kinkelmann „Guns´n 
Nuns”, in der Bearbeitung von 
Hans-Theo Handrick, aufgeführt 
von der Sproch- und Spelljrupp 
Niederdollendorf.
Eintritt: € 15.
Vvk. Dollendorfer Bücherstube 
und Schmuckzeit in Dollendorf, 
Buchhandlung Max & Moritz 
in Oberkassel, A.nettes Mode-
haus in Heisterbacherrott und 
Oberpleis.
Karten der nicht durchgeführten 
Aufführungen aus 2020 können 
umgetauscht werden.
JUFA-Hotel Bergstr. 115 
in Königswinter-
Niederdollendorf

19.00 Uhr
Orgelkonzert
An der Orgel: Vincent Warnier.
St. Josef in Bonn-Beuel

20.00 Uhr 
Ludwig von Beethoven: 
Missa solemnis

Eintritt: € 11 bis 62,70.
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr 
Henrik Ibsen: Peer Gynt
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

20.00 Uhr 
A Nightmare at Elm Street
Halloween Kino.
Für Zuschauer ab 16 Jahren.
Franz-Unterstell-Saal
Obere Str. 8a
in Königswinter-Thomasberg

 
 
11.00 Uhr 
Der Zauberlehrling
Familienkonzert für 
Zuschauer ab 8 Jahren.
Dauer: ca. 60 Minuten, 
keine Pause.
Eintritt: € 11/erm. 5,50.
Opernhaus in Bonn

15.00 Uhr 
Eine schlesische Malerin aus 
Kattowitz in Breslau und 
Wiesbaden. Hommage an 
Gerda Stryi
Vernissage.
Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott

15.00 bis 16.00 Uhr 
Das Siebengebirgsmuseum: 
Landschaft - Geschichte – 
Rheinromantik
Führung durch die Ausstellung.
Beitrag: € 7/erm. 5,50.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

16.00 bis 16.45 Uhr 
50 Meter durch 
zwölf Jahrhunderte

Konzert mit der Kantorei 
der Kreuzkirche und dem 
Beethoven Orchester unter 
der Leitung von Karin 
Freist-Wissing.
Vvk. bonnticket.
Kreuzkirche in Bonn

 
 
18.00 bis 24.00 Uhr 
Halloween-Party
Für Gäste ab 18 Jahre.
Eintritt: € 10 (AK).
Franz-Unterstell-Saal 
Obere Str. 8a in 
Königswinter-Thomasberg

 
Familientag 
im Rahmen des 
Lesefestes Käpt´n 
Book
Ab 10.30 Uhr Mitmach- 
Aktionen für Kinder ab 
6 Jahren, u. a. Schmink- 
aktionen, Spiel- und 
Bastelangebote sowie einem 
Bücher- und Signiertisch
11.00 Uhr Katja Brandies: 
Die Rückkehr – Das Ver-
mächtnis der Wandler
Lesung aus dem neuen 
Woodwalkers-Band
15.00 Uhr Kirsten Boie: Der 
kleine Ritter Trenk und fast 
das ganze Leben im Mit-
telalter. Autorenlesung für 
Kinder ab 6 Jahren.
Veranstaltung des Förder-
vereins der Stadtbücherei 
Bad Honnef
Eintritt frei!

30. Oktober im Kurhaus 
in Bad Honnef

SONNTAG | 30.10.

MONTAG | 31.10.

Quartett Verlag | Erwin Bidder
Telefon 0 22 24 - 7 64 82
E-Mail info@rheinkiesel.de

Wer im lautstarken Konzert des Wettbewerbs gehört
werden will, muss sich Gehör verschaffen.

Ihre werbewirksame Anzeige im rheinkiesel erreicht
eine anspruchsvolle, solvente Leserschaft.

Fordern Sie unsere Mediaunterlagen an.

Magazin für Rhein und Siebengebirge

Hauen Sie ruhig mal auf die Pauke

Ihre Information für Ihre

Veranstaltung erbitten wir an:

info@rheinkiesel.de

Bevor es zu spät ist:
Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe ist am

10. des Vormonats.

Bitte achten Sie darauf, dass
Ihre Informationen vollständig 
sind: Was? Wann (mit Uhrzeit)? 

Wo? Anmeldemodalitäten
und Preis.

Magazin für Rhein und Siebengebirge
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Bad Honnef

100 Jahre Rudern
im Verein WSVH

Sicher leben

Neue Betrugsmasche
per WhatsApp

In Vergessenheit ...

Wie I-Dötzchen einst
das ABC übten

Magazin für Rhein und Siebengebirge

10.2022 | Oktober | 26. Jahrgang www.rheinkiesel.de

Siebengebirge

Der

Herbst
ist da!

Veranstaltungsorte

Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20, 53111 Bonn, Tel. 02 28 / 9 81 75 - 0

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf | Tel. 0 22 23 / 91 26 23

Cura Krankenhaus St Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 77 2-0

Deutsches Museum Bonn |Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
Tel. 02 28 / 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 24 14 35

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef | Tel. 0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn
Im Krautfeld 10 | 53111 Bonn | Tel.  02 28 / 69 13 44

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 65-0

Haus SCHLESIEN | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
Tel. 0 22 44 / 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus, Am Markt 14,
53545 Linz | Tel. 0 26 44/41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e.V., | Markt 9 | 53545 Linz

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 77 62 6 - 0

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 71-0

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
Tel. 0 24 43 / 99 80-0 | Fax 0 24 43 / 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloß | 53115 Bonn | Tel. 02 28 / 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Oper Bonn | Opernkasse und Abonnentenbüro
Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn | Tel. 0228/21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
Tel. 0 26 35 / 92 18 66

Schauspielhaus Bonn Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter | Tel. 0 22 23 / 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz am Rhein | Tel. 0 26 44 / 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
Tel. 0228 / 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24 / 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 43 39 75 9

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
Tel. 0 22 23 / 90 94 94

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 92 67-0

Was | Wann | Wo
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Ein Geschenk,
  das Freude macht!

Hier erhältlich:

Aegidienberg
Aegidienberger Bücherstube | Aegidiusplatz 12

Bad Honnef
Buchhandlung Werber | Hauptstraße 40

Bonn
Thalia Buchhandlung GmbH | Markt 24

Bonn-Oberkassel
Max & Moritz | Adrianstraße 163

Königswinter-Dollendorf
Dollendorfer Bücherstube
Heisterbacher Straße 60

Königswinter-Heisterbacherrott
Seeger & Seeger | Dollendorfer Straße 394

Königswinter-Oberpleis
Seidel & Millinger | Dollendorfer Straße 28

Linz
Buch- und Papierhaus Cafi tz | Marktplatz 4

Unkel
Vorteil-Center
Anton-Limbach-Straße 1

Vom Zauber des Siebengebirges
Neue Streifzüge durch die Region

144 Seiten | Format 21 x 21 cm | Hardcover

strapazierfähige Fadenheftung | 19,95 EUR

Mit über 100 vierfarbigen, teils ganzseitigen

Abbildungen | ISBN: 978-3-00-057406-1

Heimatliebe auf dem Gipfel 
„Vom Zauber des Siebengebirges“ heißt der zwei-
te Band aus der edition rheinkiesel. Er bündelt 39 
liebevoll ausgewählte Geschichten aus der beliebten 
Monatsillustrierten  – vom Petersberg bis zur Erpeler 
Ley, von Oberdollendorf bis nach Bad Hönningen. 
Mit über 100 farbigen Abbildungen ist das 144 Seiten 
starke Buch ein ungewöhnlicher Reiseführer durch 
Raum und Zeit.

In allen

Buchhandlungen

erhältlich

19,95
EURO

EDITION
25�����

Erhältlich in allen Buchhandlungen oder
direkt bei Quartett-Verlag | Erwin Bidder
Im Sand 56 | 53619 Rheinbreitbach
Telefon 0 22 24 - 7 64 82 |
E-Mail erwin-bidder@gmail.com
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